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Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Preetz
Ausgabe 02/2023 von März - Juni 2023

Am 06.01 sind die Sternsinger in unsere Kita 
„Ein Garten für Kinder“ gekommen und haben 
den Segen gebracht
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ANSPRECHPARTER*INNEN

Propst Erich Faehling       71744
 propst.faehling@kirche-ps.de
Büro: Haus der Diakonie  Vorz. Gaby Lange  71745 Fax: 71747

Kirchenkreisverwaltung Bad Segeberg        04551-90168-404
Kirchenkreis Plön-Segeberg unter : www.kirche-ps.de

Haus der Diakonie  Am Alten Amtsgericht 5, Preetz       717-0

Kantor*in Rebecca Poesch            7991105 
 kirchenmusik@kirche-in-preetz.de

Friedhof         Mo-Fr  08:00-12:00 Uhr            2680 Fax: 9824 
friedhof-preetz-raisdorf@freenet.de
Friedhofsverband, Büro: Friedhofsdamm 14729394 Fax: 9824
Detlef Beisner,   beisner.kgv@web.de

Kindergarten Nord, Max-Planck-Str. 2  7991161Fax: 7991162
 kiga-nord@kirche-in-preetz.de

Ev. KITA Pusteblume Theodor-Heuss-Weg 1 u. 7, Schellhorn   
pusteblume@kirche-in-preetz.de     8002529 Fax: 8008190                                

Stadtkirche Kirchplatz, Gernot A. Weimar    0177-2856958         
 küster.stadtkirche@kirche-in-preetz.de           

Gemeindehaus Mitte, Frauke Rahn, Kirchplatz          7991103

Bugenhagenhaus, Waldweg 1
Pastor C. Pfeifer                                                        7991151 

Nikodemus-Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 7, Schellhorn
P. Kroglowski    7991121
Kapelle Sophienhof, Küster  Achim Caspar,     0172-4102935

Bodelschwingh-Kirche, Max-Planck-Str. 2
Pastorin Y. Glatthor        7991141 

Ev. Jugend Florian Näcker 7991171, Fax:7991172
Mi. 17:00 - 19:00 Uhr   
Kirchplatz 9  ev.jugend@kirche-in-preetz.de

Vogelschutzgruppe, Kirchplatz 9,    
Wiebke Bahruth  7991173  / 0171-4086331
 www.wildtierheim.de, info@wildtierheim.de 

Öffnungszeiten
Mo, Fr 09:00 -12:00 Uhr, Di, Do 10:00 - 12:00 Uhr, 
Mi 15:00 - 18:00 Uhr
Susanne Göck, Maret Bartsch
 7991100 und 7991101 Fax:7991102
 kirchenbuero@kirche-in-preetz.de
Taufen, Trauungen und Beerdigungen melden Sie bitte bei 
unseren Pastorinnen und Pastoren oder im Kirchenbüro an.

 Kirchenbüro    Kirchplatz 8

Bezirk 1 Pastorin Anke Pfeifer  7991111
        Lerchenweg 58 Fax: 7991152
   anke.pfeifer@kirche-in-preetz.de

Bezirk 1 Pastorin Ute Parra  7991131
       Kirchplatz 4    Fax: 7991132
   ute.parra@kirche-in-preetz.de

Bezirk 2 Pastor Lars Kroglowski            7991121
      Kirchenstr. 35 Fax: 7991122
   lars.kroglowski@kirche-in-preetz.de

 Pfarrämter

Bezirk 3 Pastorin Yasmin Glatthor          7991141
        Max-Planck-Str. 2               Fax: 7991142
   yasmin.glatthor@kirche-in-preetz.de 

Ohne Gemeindebezirk 

  Pastor Christoph Pfeifer          7991151
    Lerchenweg 58                   Fax: 7991152
   christoph.pfeifer@kirche-in-preetz.de

Ohne Gemeindebezirk
  Propst Erich Faehling
  Kirchenstr. 37 7991110

Weltladen   Kirchenstr. 40,                                               9130  
Mo-Sa 10:00 - 12:00 Uhr, Fr  16:00 - 18:00 Uhr 

Hospizverein Preetz e.V., Kirchenstr. 58         04342-7889640 
Mo,Di,Mi 9:00 - 12:00 Uhr, Do 13:00 - 15:30 Uhr  
info@hospizverein-preetz.de  E. Menden, J. Popp, K. Schröder

Gemeindebegegnungsstätte, Kirchplatz 6   
Leiterin Justine Leyk                                                   3064161
Di-Fr  09:00 - 12:00 Uhr
 begegnung-hak@diakonie-ploe-se.de

Seniorenwohnanlage Haus am Kirchsee    3060 
des Diakonischen Werkes des Kirchenkreises Plön-Segeberg

Behördenlotsendienst im Haus der Diakonie                71730
Di und Do 10:00 bis 12:00 und 15:00 bis 17:00 Uhr

 Dienststellen und Adressen kirchlicher und von der Kirche unterstützer Einrichtungen

Vorsitz:    Pastor Lars Kroglowski
Personalausschuss:  Armgard Gräfin von Bülow
Finanzausschuss:  nn
Bauausschuss:   nn
Kindergartenbeiräte:  Y. Glatthor/L.Kroglowski 
Diakonie:   nn
BzA   nn
Die Vorsitzenden werden im nächsten Gemeindebrief 
bekannt gegeben, da sie noch nicht gewählt wurden.

 Kirchengemeinderat - Ausschussvorsitzende

Weitere Infos, Termine und aktuelle Änderungen auf unserer Webside unter:

www.kirche-in-preetz.de
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Jetzt ist der Moment
Neu ist besser als alt. Das ist ungefähr genauso rich-
tig wie der Spruch: Haben ist besser als brauchen.
Ich schreibe diese Gedanken am 3. Januar. Erschei-
nen werden sie am 1. März. Was für ein Zeitraum 
zwischen heute und dem 1. März! Was wird inzwi-
schen alles geschehen! 

Geistliches Wort

Haben wir dann vielleicht schon Frieden in der Ukraine, oder 
wenigstens eine Ahnung davon am Horizont? Wie entwickeln 
sich inzwischen unsere Gesundheit, unsere Beziehungen? 
Was tut sich politisch in unserer Stadt und unseren Dörfern, 
in unserem Land, in der Welt?

Ich kann nicht hellsehen. Also hoffe ich das Beste. Das tue ich 
in der Regel und lade auch gerne dazu ein – es macht man-
ches im Leben leichter.

Aber außer zu hoffen, versuche ich noch etwas anderes. Ich 
achte so oft wie möglich auf das Jetzt, auf den aktuellen 
Moment des Lebens. Der Dalai Lama hat es so ausgedrückt: 
"Es gibt nur zwei Tage im Jahr, an denen man nichts tun kann. 
Der eine ist gestern, der andere morgen. Dies bedeutet, dass 
heute der richtige Tag zum Lieben, Glauben und in erster 
Linie zum Leben ist."

Jesus sagt es noch knapper: „Sorgt euch also nicht um 
morgen; denn der morgige Tag wird für sich selbst sorgen.“ 
(Matthäusevangelium 6, 34)

Ich höre darin die Einladung zu großer Aufmerksamkeit für 
den Augenblick mit allem, was er mir bringt: Menschen, 
Fragen, mein augenblickliches Leben, Fülle, Geborgenheit, 
Liebe.

Schaue ich nach hinten, quäle ich mich zuweilen mit Er-
eignissen, von denen ich kein einziges mehr ändern kann. 
Schaue ich nach vorne, mache ich mir immer wieder Sorgen, 
ohne zu wissen, wie die Dinge überhaupt sein werden. Und 
während ich nach vorn und hinten schaue, habe ich entspre-
chend weniger Aufmerksamkeit genau für den Moment, der 
mir wirklich da ist, der mich fragt, der mich einlädt, der mich 
handeln lässt.

Ich weiß, so zu denken und zu handeln ist eine Herausfor-
derung. Ihr will ich mich im Neuen Jahr gerne jeden Tag neu 
stellen. Wo es mir gelingt, geschieht wohltuende Konzen-
tration. Von Gott fühle ich mich dabei in jedem einzelnen 
Augenblick gesehen, begleitet und behütet.

Ach, und die Frage, ob neu besser ist als alt, hat sich damit er-
ledigt. Und was zwischen heute und dem 1. März geschieht, 
besteht jedenfalls aus lauter einzelnen Jetzt-Momenten – ich 
bin gespannt, was sie uns bringen …
Ihnen in jedem Fall lauter gesegnete Jetzt-Momente.

Herzlich

Erich Faehling, Propst
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Ostern

Ökumenischer Kreuzweg 

Preetz am Freitag, den 17.04.2023 um 19:00 Uhr

Start: Klosterkirche
(U. Parra) „Alles wirkliche Leben ist Begegnung“, so sagte 
das der jüdische Philosoph Martin Buber und zeigte damit, 
wie wichtig andere Menschen und die Beziehungen mit 
ihnen für unser Leben sind.
Das Leben Jesu war voller Begegnungen. Der Kreuzweg lädt 
ein, die Begegnungen Jesu während seines Leidens, Todes 
und nach seiner Auferstehung näher anzusehen. Begegnun-
gen ziehen sich dabei wie eine Linie durch. 
Auch wir wollen uns begegnen: Gemeinsam machen wir uns 
in diesem Jahr wieder auf den Weg und steuern die Gebets-
orte Preetzer Christen verschiedener Konfession an, um 
dort über Jesu und unser eigenes Kreuz nachzudenken und 
in Gesang, Gebet und  Stille miteinander verbunden zu sein. 
Im Anschluss kommen wir in der katholischen Gemeinde im 
Hufenweg bei einer Suppe miteinander ins Gespräch.

Passionsandachten zum Thema Klimaschutz 

Kleine Stadtkirche, 22.02.-05.04., 11:40 – 12:00 Uhr

(U. Parra) Sieben Wochen lang laden wir alle Interessierten mittwochs in 
die Kleine Stadtkirche ein, um über Klimaschutz zu sprechen, zu singen, 
still zu werden…Es geht nicht so sehr um den Verzicht als vielmehr um 
das Gewinnen einer neuen Einstellung zu den Gütern dieser Erde.
Die Fastenaktion für Klimaschutz und Klimagerechtigkeit läuft vom 22. 
Februar bis zum 8. April 2023. Wir laden Sie ein, mitzumachen und Teil 
einer Gemeinschaft zu sein, die sich für Klimaschutz einsetzt. Lassen Sie 
sich inspirieren und probieren Sie die Tipps aus. Setzen Sie Ihre eigenen 
Schwerpunkte oder vertiefen Sie Ihr Hintergrundwissen. Ganz nach dem 
Motto: ” So viel du brauchst …”. 
Jede Woche der Fastenzeit steht unter einem anderen Thema. 
Wir nehmen uns Zeit … 
...um Energie wertzuschätzen
...für die Dinge, die wir (ver)brauchen
...für einen Blick auf unseren Flächenverbrauch
...um mal anders mobil zu sein
...für eine effizientere und ökologisch bessere Beleuchtung
...für Biodiversität
...zum Glücklichsein

„
Das Leben Jesu war voller Begegnungen. Der Kreuzweg lädt ein, die
Begegnungen Jesu während seines Leidens, Todes und nach seiner
Auferstehung näher anzusehen. Begegnungen ziehen sich dabei wie eine
Linie durch. 
Auch wir wollen uns begegnen: Gemeinsam machen wir uns in diesem Jahr
wieder auf den Weg und steuern die Gebetsorte Preetzer Christen
verschiedener Konfession an, um dort über Jesu und unser eigenes Kreuz
nachzudenken und in Gesang, Gebet und  Stille miteinander verbunden zu
sein. Im Anschluss kommen wir in der katholischen Gemeinde im
Hufenweg bei einer Suppe miteinander ins Gespräch.

 

Alle sind herzlich eingeladen!

Ökumenischer
Kreuzweg 
Preetz

Am Freitag, den 17.03.2023
um 19.00 Uhr
Start: Klosterkirche

Kreuz des Friedens

(C.Pfeifer) 20 Jahre ist es her, dass sich die Kirchengemeinde Preetz auf 
Initiative von Gernot Weimar entschied, von Aschermittwoch bis Ostern 
auf dem Marktplatz ein „Kreuz des Friedens“ aufzustellen. Anlass war 
damals der zweite Golfkrieg. Die Idee war, sich bis Ostern samstags zur 
Marktzeit unter dem Kreuz zu Gesprächen über das, was Menschen be-
wegt und bedrückt zu treffen.
Auch wenn das Interesse der Bevölkerung an diesen Gesprächen im Laufe 
der Jahre abgenommen hat, werden wir das „Kreuz des Friedens“ als 
Kirchengemeinde am Mittwoch, den 22. Februar wieder aufrichten. Denn 
gerade der aktuelle Ukraine Krieg ist Anlass genug, mitten in unserer 
Stadt ein Zeichen des Friedens zu setzen. Schauen Sie doch einfach an 
Samstagvormittagen vorbei. Wenn gerade keiner von uns dort steht, 
bleiben Sie doch stehen, vielleicht gesellen sich andere dazu und kommen 
mit Ihnen ins Gespräch.

Sieben Wochen ohne
eigentlich bin ich ganz anders –
nur komme ich so selten dazu!

Wir nehmen uns in der Fastenzeit etwas vor, 
reden über unsere Erfahrung, singen und me-
ditieren. Mit diesem Motto wollen wir zusam-
menkommen.

Vom 22. Februar bis 6. April, jeden Mittwoch in 
der Passionszeit jeweils von 19:00 - 20:00 Uhr im 
Bodelschwingh-Gemeindehaus. 

Abschluss ist am Gründonnerstag, dem 6.April
Leitung: Yasmin Glatthor und Fanny Dethloff
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OsternOsternacht in der Kapelle Sophienhof
08.April, 22:30 Uhr, Kapelle Sophienhof
(L. Kroglowski) In der Nacht von Samstag auf Ostersonntag, am 8.April, feiern wir in der Kapelle Sophienhof um 22:30 Uhr 
wieder unsere Osternacht. In diesem Gottesdienst werden größere Kinder, Konfirmanden und Erwachsene getauft. Unsere 
Konfirmandinnen und Konfirmanden gestalten diese Osternacht mit. Die Texte und die Musik führen uns an die Osterbot-
schaft heran, dass Jesus durch die Auferstehung den Tod überwunden hat. Daran erinnern uns besonders die Taufen. Auf 
diese Hoffnung auf ein neues, ewiges Leben weist uns auch die Osterkerze hin, die in dieser Nacht zum ersten Mal angezün-
det wird.
Wenn auch Sie eine Taufe in der Osternacht feiern möchten, melden Sie diese bitte im Kirchenbüro Tel. 7991100 oder bei mir 
Tel. 7991121 an.

Feierabendmahl am Gründonnerstag
6.April, 19:30 Uhr, Bodelschwingh-Kirche 
(Y. Glatthor und Team) An Gründonnerstag, 6.April, 
feiern wir um 19:30 Uhr in der Bodelschwingh-Kirche das 
Feierabendmahl. Mit diesem besonderen Gottesdienst 
erinnern wir uns an Jesu letztes Mahl. Wir freuen uns auf 
Sie und euch, die ihr mit uns gemeinsam feiern wollt!

Mitmach-Gottesdienst am Ostersonntag
9.April, 11:00 Uhr, Wiese an der Bodelschwingh-Kirche
(Y.Glatthor und Team) Am Ostersonntag, 9.April, feiern wir um 
11:00 Uhr auf der Wiese an der Bodelschwingh-Kirche einen Mit-
mach-Gottesdienst für Klein und Groß.
Wir wollen gemeinsam singen, beten und die Geschichte erle-
ben, die in der Bibel vom allerersten Ostermorgen erzählt wird. 
In diesem Gottesdienst werden auch Kinder getauft. Im An-
schluss können Ostereier im Garten gesucht werden. Bei Regen 
findet der Gottesdienst in der Kirche statt.
Wir freuen uns auf euch und Sie! 

Festgottesdienst für Groß und Klein 
mit dem Posaunenchor

Ostermontag, 10.April, 10:00 Uhr, Stadtkirche

(U. Parra) Herzliche Einladung zu einem fröhlich-schwungvollen Oster-
gottesdienst mit dem Posaunenchor. Im Anschluss gibt es bei gutem 
Wetter draußen noch mehr Musik,  Kaffee, Tee, Osterbrot und viel-
leicht finden wir auch das eine oder andere Osterei.

Musikalische Andacht zur Sterbestunde Jesu 
07.April, 15:00 Uhr, Stadtkirche
(U. Parra) Wir hören die 7 Worte Jesu am Kreuz. In diesem 
Jahr erklingt die Rosenkranzsonate Nr. X von Heinrich 
Ignaz Franz Biber (1644-1704). Am Ende erlischt die ein-
zige Kerze . Erst in der Osternacht wird das Licht mit der 
neuen Osterkerze zurückkehren. Gesegnet gehen wir in 
die stillen Tage dazwischen.

Taizé-Passionsgebete in der Karwoche
Montag,  3. April 2023  19:00 Uhr (Kl. Kirche an der Stadtkirche)
Dienstag,  4. April 2023  19:00 Uhr (Kl. Kirche an der Stadtkirche)
Mittwoch,  5. April 2023  19:00 Uhr(Kl. Kirche an der Stadtkirche)
Karfreitag,  7. April 2023  19:00 Uhr (Kl. Kirche an der Stadtkirche)
Karsamstag,  8. April 2023  22:30 Uhr mit Feier der Heiligen Osternacht (Kl. Kirche an der Stadtkirche)
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Predigtnachgespräch am 07.Mai 
(Sonntag Kantate – Singt!): (U. Parra) „Du meine Seele, 
singe!“ Die spirituelle Dimension des Gesangs. Gegenseitiger 
Austausch über eigene Erfahrungen mit dem Thema und 
vielleicht auch praktische Übungen? 

Predigtnachgespräch am 04.Juni 
(Sonntag Trinitatis):Vater-Sohn-Heiliger Geist: Gott ist einer 
und doch kommt er uns auf drei Weisen nahe. Gott ist Bezie-
hung – schon in sich selbst. Ist das logisch? Wie lässt sich die 
Dreieinigkeit Gottes heute erklären? Was hat sie uns heute zu 
sagen?

Bibelworkshop
28.2., 14.3., 25.4., 20.6., 18:00 Uhr, Haus der Diakonie
(E. Faehling) Ein neues Jahr mit alten Texten. Aber eigent-
lich sind auch die biblischen Texte immer ganz neu. Das liegt 
an Gott, der immer jetzt da ist. Und das liegt an den Men-
schen, wenn sie die Bibel auf ihr eigenes Jetzt und Heute be-
ziehen. So arbeiten wir im Bibelworkshop. Und oft herrscht 
Staunen oder einfach frohes Entdecken über die Aktualität 
der biblischen Botschaft.  Die nächsten Termine sind: 28.2., 
14.3., 25.4., 20.6., jeweils 18:00 Uhr im Haus der Diakonie, 
Am Alten Amtsgericht 5, 1. Stock

Sternstunde
Sonntag, 02. April, 18:00 Uhr, Stadtkirche
(E. Faehling) Am 2. April, dem Palmsonntag findet in der Stadt-
kirche die nächste Sternstunde statt, und zwar unter der Über-
schrift „Auferstehen?! – wie geht das“. 
Raum zum Ankommen – wie eine Andacht, etwa alle drei 
Monate – sonntags am Abend, 18:00 Uhr, in der Stadtkirche – 
kurzer Impuls – Alltagssprache, eher moderne Lieder – Statio-
nen in der Kirche – im persönlichen Gegenüber: Gebet, Fürbit-
te, Segnung, aufgelegte Hände. Das Team um Pastorin Fanny 
Dethloff und Propst Erich Faehling lädt herzlich ein.

Herzliche Einladung, nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus an der Stadtkirche bei Kaffee/Tee und 
Gebäck ins Gespräch zu kommen.

(V. Marohn) Auf dem Heimweg vom Stadtzentrum war ich von der schneefreien Eisfläche auf dem Kirchsee überrascht 
und überlegte, was wohl diese recht genau begrenzte Veränderung hervorgerufen haben könnte: Gab es eine Einleitung 
von warmem Wasser? Für einen menschlichen Einsatz, um den Weg zum anderen Ufer abzukürzen, war das Eis 
doch viel zu dünn;  von Tieren schienen unwahrscheinlich, weil doch sogar noch ein Mittelstreifen zu 
erkennen war, und zwar exakter als bei mancher Autobahn-Baustelle!Dann konnt 
doch eigentlich nur noch die Stadtkirche selbst als Energiequelle 
in Frage, oder ....? 

Dies und Das
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Dies und das

Stadtkirche: Gregorianischer Gesang zum Wochenschluss: 

Die Complet – für Einsteiger und Liebhaber*innen

„Bewahre uns, o Herr, wenn wir wachen. Behüt` uns auch wenn wir schlafen, auf dass wir 
wachen mit Christus und ruhen in Frieden…“ so singen wir zusammen in der Antiphon 
zum Lobgesang des Simeon.

Am Samstag, 15.04., 18:00 Uhr, (Stadtkirche)

laden wir Sie herzlich ein, das gregorianische Nachtgebet, zu singen. Es dauert etwa 20 
Minuten. Neueinsteiger finden dank unserer Notenhefte schnell hinein.

(D. Köster) Manche Menschen werfen der Kirche vor, sie 
würde sich nicht an die moderne Zeit und ihre Bedürfnisse 
anpassen. Sie mahnen dringend Veränderung an, bevor auch 
das letzte treue Kirchenmitglied ernsthaft über einen Austritt 
nachdenkt. Die Gottesdienste veraltet, die Rituale überholt 
und auch die übrigen Veranstaltungen sprechen kaum noch 
jemanden an, so der Vorwurf.
Diese Menschen haben vielleicht übersehen, dass Kirche 
auch vertraute Heimat sein kann. Dass sie sich als eine 
verlässliche Wegbegleiterin anbietet in einer Zeit, in der 
sich so vieles schwindelerregend schnell verändert. Welche 
Orientierung würde ein Leuchtturm bieten, der jedes Jahr an 
einer anderen Stelle steht? Nun braucht ja nicht jede/r einen 
Leuchtturm. Kirche ist (nur) eine von vielen Möglichkeiten, 
dem Geheimnis nahe zu kommen, das wir GOTT nennen. Ein 
unaufdringliches Angebot für Menschen, die sich gemeinsam 
mit anderen auf die Suche machen möchten. Sie stellen sich 
dabei in einen weiten (Kirchen-)Raum, in dem schon viele Ge-
nerationen vor ihnen Trost und Zuversicht, Freude und Glück 
geteilt haben. Sie leihen sich Worte, mit denen Menschen seit 
Jahrhunderten Krieg und Frieden, Naturkatastrophen und 
Tyrannei überleben konnten.
Muss deshalb alles beim Alten bleiben? Gott bewahre! Am 
22. Januar wurde in der Ev.-luth. Kirchengemeinde Preetz ein 
neuer Kirchengemeinderat eingeführt. Mal sehen, was sich 
demnächst so alles verändert…

Wir laden unverändert herzlich ein zu unserem nächsten

Ma(h)lZeit-Gottesdienst
Sonntag, dem 19. März um 11:00 Uhr in der Stadtkirche.
Wir gehen auf Entdeckungsreise. Die Kinder können sich 
nach dem gemeinsamen Beginn wieder auf ein eigenes Pro-
gramm freuen und die Erwachsenen zum Abschluss überra-
schen. Verlässlich bleibt unser selbst gekochtes Mittagessen 
mit dem legendären Nachttischbuffet, zu dem wir alle im An-
schluss an den Gottesdienst in das Gemeindehaus einladen.

Sommerlicher Ma(h)lZeit-Gottesdienst
Sonntag, dem 11. Juni um 11:00 Uhr auf der Wiese am Kirchsee.
Die verändernde Kraft der Liebe begegnet uns dort in Bibel-
worten und Liedern. Wir gehen los auf Spurensuche. Falsche 
Fährten gibt es auch. Gar nicht so einfach, den richtigen Weg-
weiser zu erkennen.…Da heißt es gut aufpassen und wach-
sam sein!
Bei schönem Wetter wird die anschließende Mahlzeit als ge-
meinsames Picknick auf dem Rasen veranstaltet. Bei schlech-
tem Wetter weichen wir sowieso in die Stadtkirche, bzw. das 
Gemeindehaus aus.

Herzlich willkommen!

Denken und Handeln im Blick auf die kommende Generation, dabei ohne Furcht und Sorge jeden Tag 
bereit sein zu gehen – das ist die Haltung, die uns praktisch aufgezwungen ist und die tapfer durchzuhal-
ten nicht leicht, aber notwendig ist. (Dietrich Bonhoeffer)

Ma(h)lZeit für Kirche - Mal Zeit für Entdeckungen
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Dies und Das

150 Jahre Kapelle Sophienhof
Wir feiern Pfingsten im Park Sophienhof

(L. Kroglowski) Dieses Jahr ist ein Jubiläumsjahr für unsere Ka-
pelle. Sie wird 150 Jahre alt. Die Feier hat schon im Januar mit 
einem festlichen Neujahrsempfang des Lions Club Plön mit viel 
Musik begonnen und wir werden das Jubiläum mit weiteren 
Veranstaltungen fortsetzen. Auch unser Freiluftgottesdienst zu 
Pfingsten am 28. Mai um 11:00 Uhr im Park Sophienhof wird 
dieses Jubiläum aufnehmen.

Unsere Kapelle Sophienhof wurde als Gutskapelle des Gutes Sophienhof 1873 
eingeweiht. Der besondere Stil ist dem Bauherren Ludwig Nikolaus Johanssen 
und seiner Reiselust zu verdanken. Die ungewöhnliche Architektur der Kapelle im 
byzantinischen Rundbogenstil hat er auf einer seiner Reisen entdeckt bei einer 
russischen Kapelle in Baden-Baden. War die Kapelle zunächst dazu gedacht, den 
regelmäßigen Gottesdienstbesuch für die Gutsbewohner und Arbeiter zu erleich-
tern, entwickelte sich schon früh ein reges Gottesdienstleben. In der Zeit als die 
Söhne des letzen deutschen Kaisers in Plön lebten, predigte sogar der Hofpre-
diger in der kleinen Kapelle und auch später wurden nahmenhafte Prediger der 
Kieler Universität vom Bahnhof in Preetz mit der Kutsche abgeholt, um Gottes-
dienste dort zu feiern.
1962 übernahm dann unsere Kirchengemeinde die Kapelle mit der Verpflichtung, 
dort einmal im Monat einen Gottesdienst zu halten. Inzwischen ist unsere Kapelle 
weit über die Landesgrenzen hinaus zu einer sehr beliebten Trau- und Taufkirche 
geworden.

Und so eröffnen wir - wie es Tradition ist - am Pfingstsonntag, dem 
28. Mai um 10:50 Uhr den Gottesdienst an der Kapelle. Dann geht 
es unter Glockengeläut mit einem kleinen Sparziergang in den Park. 
Dort ist alles für den Gottesdienst vorbereitet. Verschiedene Gruppen 
aus unserer Gemeinde tragen wieder zum Gelingen bei und unsere 
Bläserinnen und Bläser übernehmen die musikalische Ausgestaltung. 
Halten wir gemeinsam unsere Daumen, dass dieser Gottesdienst bei 
sonnigem und trocknem Wetter wieder im Freien möglich ist, sonst 
bleiben wir in der Kapelle.

P.S. Bitte denken Sie daran, sich eine Sitzgelegenheit für Draußen 
mitzubringen, da unsere Strohballen knapp werden!

Klosterjubiläum 2024
(C.Pfeifer) Nachdem im letzten Jahr der erste Teil des Filmes „800 
Jahre Klosterdörfer rund um Preetz“ veröffentlicht wurde, gehen in 
diesem Jahr die Dreharbeiten weiter. Der zweite Teil wird die Verän-
derungen im 19. Jahrhundert in unseren Klosterdörfern anhand des 
Schulwesens, der Feuerwehren und des technischen Fortschritts bis 
ca. 1900 dokumentieren. Geplant ist noch ein dritter Teil, der vor allen 
Dingen die Auswirkungen der beiden Weltkriege zeigt und die Ein-
flüsse der Umbrüche in der Landwirtschaft bis in die Gegenwart in den 
Blick nimmt.
2024 wird dann das Jubiläum, die 800 Jahrfeier nicht nur in den Dör-
fern, sondern auch auf dem Klosterhof gefeiert. Nähere Einzelheiten 
im nächsten Gemeindebrief.
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Taizéandacht - Singen und Beten mit Hingabe
Sonnabends | 11. und 25. März |  8. und 22. April |  13. und 25. Mai | 10. und 
24.Juni | 18:00 Uhr | Kapelle der Stadtkirche Preetz | am 25. März Christus-
Erlöser Kirche
Die Freude am Anderen - 
(Es ist wieder so weit)
(V. Wende) Seit vielen Jahren feiern wir 
an jedem 2. und 4. Samstag im Monat 
die ökumenisch geprägte Wochen-
schlussandacht im Ritus der Brüder von 
Taizé in der Stadtkirche.
Auf Wunsch anderer christlicher Ge-
meinden in Preetz feiert das Taizé-Team 
gern auch an anderem Ort.

 Am Samstag, d. 25. März 2023  ist es 
wieder so weit. Dann halten wir den Tai-
zé-Gottesdienst mit der Katholischen 
Gemeinde um 18:00 Uhr in der Christus-
Erlöser-Kirche im Hufenweg.
Die Taizé-Wochenschlussandacht an 
jedem 2. und 4. Samstag im Ritus der 
Brüder von Taizé beginnt jeweils um 
18:00 Uhr und dauert ungefähr 45 
Minuten.

Das Taizé-Team trifft sich bereits gegen 
17:15 Uhr zum Einspielen und Einsin-
gen; auch hierzu sind alle Interessierten 
schon eingeladen.
Folgende Termine sind geplant:
11. 03., 25.3., 8.4.(Feier der Heiligen 
Osternacht um 22:30 Uhr)  22.4., 13.5., 
27.5, 10.6. und 24.6..
Die Andachten der Karwoche finden sie 
auf den Osterseiten 

Fahrradpilgern – 
Erfrischung für Leib und Seele

(D. Köster) Vom 21. Mai bis zum 10. Juni findet im Kreis 

Plön die Aktion Stadtradeln 2023 statt. Auch in Preetz 
werden wieder geführte Radtouren angeboten. Die Kir-

chengemeinde Preetz lädt Sie und Euch herzlich ein zu 

einer Fahrradtour durch unser Kirchspiel. Mitmachen 
können alle, die ungefähr zwei mal eine Stunde radeln 

können. Wir sind unterwegs mit Bewegungsfreude, 
aber ohne leistungssportlichen Ehrgeiz. Das Tempo be-

stimmen die, die dabei sind. Unterwegs halten wir an 
verschiedenen Stationen an, wo wir spirituelle Impulse 

auf uns wirken lassen. Eine ausgiebige Pause mit Pick-
nick und Bademöglichkeit erfrischt Leib und Seele.
Wir starten am Sonntag, den 4. Juni, um 13:00 Uhr an 
der Bodelschwinghkirche. Dort kommen wir kurz vor 
18:00 Uhr wieder an. Wer möchte, kann den Tag mit 
dem anschließenden Abendgottesdienst um 18:00 Uhr 

in der Bodelschwinghkirche ausklingen lassen.

Bitte wetterangepasste Kleidung und einen Beitrag 
zum gemeinsamen Picknick mitbringen.

Es geht los!
(Y. Glatthor) Die Bauarbeiten 
am Glockenturm an der Bodel-
schwingh-Kirche haben begon-
nen. Die Firma Rogge Holzbau 
trägt in diesen Tagen die Holz-
verkleidung ab. Bevor die neue 
Verkleidung aufgestellt wird, wird 
ein Glockensachverständiger eine 
Wartung durchführen.
Wir danken allen, die es durch ihre 
Spende möglich gemacht haben!
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Sponsoren                                                                                            www.kirche-in-preetz.de

Friedhöfe, 
                      mehr als eine Ruhestätte 

Ev.-Luth. Kirchengemeindeverband Preetz/Raisdorf/Selent 
Friedhofswesen
Grabvergabe, Grabpflege und Grabanlagen
Friedhofsdamm 14, 24211 Preetz                      Friedhof Preetz     04342-2680
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr      Friedhof Raisdorf  04307-1328 
oder nach Vereinbarung                 Friedhof Selent    04384-593929 

Wir haben hier keine bleibende Stadt,
sondern die zukünftige suchen wir.
 Hebräer 13,14

Preetz - Kirchenstraße 64-66
www.petersdotter.de - 04342-76240

LIPP - ART

Elmschenhagener Allee 5 Friedhofsdamm 8 Mensingstr. 10
24146 Kiel 24211 Preetz / Holst. 24321 Lütjenburg www.lipp-art.de
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STEINMETZ
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GRABDENKMÄLER

SKULPTUREN

BILDHAUER
GARTENKUNST

INDIVIDUELLE
ANFERTIGUNGEN
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Preetz - Kirchenstr. 64 - 66
www.petersdotter.de - 0 43 42 / 7 62 40 

Be� ehl dem Herrn deine Wege und ho� e auf ihn,
er wird‘s wohlmachen.
 Psalm 37,5

FARBEN · WANDBELÄGE · BODENBELÄGE
SONNENSCHUTZ · GARDINEN · POLSTEREI · NÄHEREI

24211 Preetz · Kirchenstraße 30
Fon (0 43 42) 30 80 00 · Fax (0 43 42) 30 80 02

www.jensen-preetz.de

Postfiliale
Preetz

LIPP-ART
 GmbH & Co. KG

• Grabsteine

• Grabdenkmäler
www.lipp-art.de

 Elmschenhagener Allee 5 Friedhofsdamm 8 Friedrichstädter Str. 48 Mensingstraße 10 Timmerloh 5
 24146 Kiel 24211 Preetz 24768 Rendsburg 24321 Lütjenburg 24787 Fockbek
 Tel. 0431 / 783448 Tel. 04342 / 3736 Tel. 04331 /  2010830 Tel. 04381 / 419645 Tel. 04331 / 2010830

Steinmetz
Bildhauer

• Skulpturen

• Individuelle
Anfertigungen

Diakoniegottesdienst zum Himmelfahrtsfest 

im Garten der Seniorenwohnanlage am Kirchplatz
Donnerstag, 18.Mai, 10:00 Uhr

Auch in diesem Jahr treffen wir uns wieder zum Diakoniegottes-
dienst unter freiem Himmel, sozusagen mit "direktem Draht nach 
oben".  Wir hoffen auf strahlenden Sonnenschein. 
Diakonie bedeutet, dass Menschen sich zusammentun, damit nie-
mand im Regen stehen muss. Zur Not bietet uns die Stadtkirche 
ein Dach über dem Kopf.
Herzliche Einladung!

Alte Tonbandgeräte gesucht
(C. Pfeifer) Wer bei seinem Frühjahrsputz oder beim Keller aufräumen 
auf ein altes Tonbandgerät stößt und dieses nicht mehr braucht, der 
kann es bei Pastor Christoph Pfeifer abgeben. Wir suchen für unser 
Projekt weiterhin alles was mit alten Tonbändern zu tun hat und freu-
en uns über jedes Gerät.
Einfach unter Pastor Christoph Pfeifer 04342/ 7991151 anrufen.
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Unsere Konfirmanden

14.05.2023, 11:00 Uhr, 
Stadtkirche  
Propst Faehling + Diak.Wichmann 
Yvan Fischer   
Leon Alexander Harder    
Lehnke Luise Hinz    
Leah Landwehr    
Elias Dominik Sendzik    
Alexandra Stehning   
Cedrik Werner    

30.04.2023, 11:00 Uhr, 
Stadtkirche, Pn. Pfeifer
Helene Sophie Arp
Viktoria Drabina
Anna Marie Gutschke
Benjamin Hochstuhl
Malte Julius Lange
Charlotte Matte
Amelie Mildebrandt
Lasse Ortmann
Laya Sophie Rump
Carolina Celine Steinmeyer
Yannik René Weber
Torben Wirth

 06.05.2023, 14:00 Uhr, 
Stadtkirche, Pn. Glatthor
Lennard Blunk
Richard Blunk
Florian Cordes
Melina Sophie Fuchs
Anne Marie Göck
Tjelle Graf
Charlotte Helbach
Simon Erik Holthausen
Maja Kühne
Caroline Nollmann
Hanna Sophie Riecken
Juna  Maylien Schlauder
Milan Schulz
Hannah  Stühlmeyer
Celvin Pascal Wardin

06.05.2023, 14:00 Uhr 
Kapelle Sophienhof, P. Kroglowski
Lennard Elias Bock
Lönne Donath-Totzke
Jeremy Gärtner
Alma Rose Grell
Fiona Marie Groß
Lina Jensen
Nick Liedtke

 07.05.2023, 11:00 Uhr 
Kapelle Sophienhof, P. Kroglowski
Jolina Hohnsbeen
Désirée-Fabienne Kraft
Lea Nannen
Johanna Marie Paul
Leonie Wacker

13.05.2023, 14:00 Uhr 
Kapelle Sophienhof, P. Kroglowski
Lasse Abraham
Lilja-Clementina 
Eva Gisela Heinze
Lasse Henning
Luca Joel Lange
Jette Limberg
Lina Marie Lüken
Pauline Piesker

 14.05.2023, 11:00 Uhr 
Kapelle Sophienhof, P. Kroglowski
Lara Sophie Bundtzen
Mathis Lötzsch
Kerry Tanami Lydia Pflamm
Clara Sophie Wegner

 30.04.2023, 11:00 Uhr, 
Kapelle Sophienhof, P. Kroglowski
Rachel Vivien Foord
Tara Louisa Nienaber
Felix Prien
Moritz Prien
Lina Aenne Wendeborn
Merle Chiara Wendeborn
Luuk-Hendrik Wulff

07.05.2023, 10:00 Uhr, 
Kapelle Nettelsee, P. Pfeifer 
Rasmus Pelle Möller
Fenja Rixen
Nele Schrage
Fynn Tisler
Lara Sophie Wulf

22.04.2023, 13:00 Uhr, 
Stadtkirche, P. Pfeifer 
Sophie Carolin Banck
Hannah Tanja Kristina Böhm
Tjark Rasmus Brückner
Paul Max Mattis Fechner
Svenja Fiona Garrn
Kjell Jesper Hansen
Charlotte Heike Nagel
Frederike Hannah Schween
Leni Sievers
Charlotte Springe
Leonie Klara Stark
Darleen Michelle Stiller

 22.04.2023, 15:00 Uhr, 
Stadtkirche, P. Pfeifer 
Elina Bianca Brodthagen
Mika Joal Lorani
Leon Richter
Jan Schlichting
Lara Schlichting
Lukas Eliah Schmidt

29.04.2023, 14:00 Uhr 
Bugenhagenhaus, P. Pfeifer 
Nis Eirik Bendschneider
Ben Luca Biesold
Charlotte Brockmann
Vika Groß
Sophia Jähne
Frida Hanna Ellen-AdaKonitzer
Femke Schmidt
Liliana Tiedemann
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Taufe/Konfirmation

VIELE GRÜNDE, EIN SEGEN. DEINE TAUFE. 

(U. Parra/Y. Glatthor) ) Taufe ist etwas Wundervolles. Einmalig. Kostbar. Ein Plus-Zeichen vor 
unserem Leben. Gottes großes Ja zu uns. Taufe ist eine Verbindung, die trägt – ein Leben lang. 
Sie ist Fundament einer weltweiten Gemeinschaft. Und ein spürbares Zeichen, dass Gottes Ja 
zu mir unverbrüchlich ist. Eben: ein Segen. 
Darum lädt die evangelische Kirche im Jahr 2023 dazu ein, gemeinsam die Taufe zu feiern. Auch 
unsere Gemeinde macht mit bei der Aktion „#DeineTaufe“. Lassen Sie uns gemeinsam neu ent-
decken, warum die Taufe ein Herzstück des christlichen Glaubens ist und immer wieder zu einer 
Kraftquelle werden kann:

Tauferinnerungsgottesdienste:
Sonntag, 16. April – 9:30 Uhr, Stadtkirche, 11:00 Uhr, Bodelschwinghkirche
Impfungen muss man regelmäßig auffrischen, die Taufe hält für immer!
Aber es tut gut, sich das immer mal wieder bewusst zu machen. Gemeinsam zünden wir unsere 
Taufkerzen an der Osterkerze an, singen: „Ins Wasser fällt ein Stein...“. Ein Wasserkreuz auf der 
Hand oder Stirn lässt uns spüren: Wir gehören zu Gott. Er ist uns ganz nahe und lässt uns nicht 
im Stich, was auch geschieht.

Taufseminar:
Samstag, 22. April – 15:00 - 17:00 Uhr, Gemeindehaus an der Stadtkirche
Für alle Familien, die an den Tauffesten teilnehmen möchten (optional). Zum Kennenlernen, Taufsprüche Aussuchen und Er-
gründen, Liederlernen, Mitgestalten....Anmeldung im Gemeindebüro bis zum 04. April.

Tauffeste mit Taufen am oder im See:
Sonntag, 21. Mai, 11:00 Uhr, Lanker See, Badestelle
Sonntag, 27.08., 15:00 Uhr, Postsee, Badestelle in Postfeld
Jesus ließ sich als junger Mann von Johannes im Jordan taufen, tauchte unter und gesegnet und 
begeistert wieder auf. Was die Menge des Taufwassers angeht, richten wir uns ganz nach Ihren 
und Euren Wünschen, aber sicher ist: Es ist genug da!
Und auch genug Menschen, um diesen besonderen Tag gebührend zu feiern. Familien mit Ba-
bys, und kleinen Kindern sind ebenso eingeladen wie Erwachsene. Jedes Alter ist ein gutes, um 
getauft zu werden. Anmeldung im Gemeindebüro.

Ihre und Eure Pastorinnen Yasmin Glatthor und Ute Parra

Vorstellung der neuen Konfirmand*innen 
Sonntag, 19. Februar, 11:00 Uhr, Nikodemus Gemeindehaus

(L. Kroglowski) Im Herbst hat der neue Jahrgang 2022/2024 mit 20 Vorkonfirmanden mit 
dem Unterricht in Nikodemus Gemeindehaus begonnen. Zusammen mit den Haupt-
konfirmanden, die im April und Mai 2023 konfirmiert werden, nehmen zur Zeit noch 50 
Jugendliche am wöchentlichen Unterricht und Pfarrbezirk teil. Darüber freuen wir uns! 
Stand für unsere „Neuen“ nach einem gemeinsamen Konfirmandentag an der Stadt-
kirche das Kennenlernen der Gruppe und der Kirchengemeinde auf dem Programm – so 
geht es nun um das Thema Gottesdienst. Zum Abschluss dieses Themas bereiten die 
Konfirmanden einen Gottesdienst vor und stellen sich am Sonntag, dem 19. Februar um 
11:00 Uhr im Nikodemus Gemeindehaus vor. Dazu sind neben den Familien und Freun-
den alle Gemeindeglieder herzlich eingeladen, um die neuen Konfirmanden zu begrü-
ßen und mit ihnen beim anschließenden Kirchenkaffe ins Gespräch zu kommen.



12

Dies und Das

50+
Die Gruppe 50+ trifft sich regelmäßig jeden Monat. 

Zu den monatlichen Treffen sind alle Men-
schen über 50 Jahre eingeladen, egal ob nur 
zu einem bestimmten Thema oder als regel-
mäßige Besucher*in.
 
Treffpunkt ist der große Gemeindesaal (Gemeinde-
haus Mitte), an einem Freitag pro Monat von 19:00 bis 
20:30 Uhr.

Die Termine für die nächsten Treffen sind wie folgt:
10. März:  Nachlese zum Weltgebetstag 
14. April:  Schuld und Vergebung
5. Mai:   Kirchengemeinde Preetz im Wandel  
  der letzten 30 Jahre 
2. Juni:   Sperrige Gleichnisse:    
  Die Syrophönizische Frau 
14. Juli:   Thema steht noch nicht fest 

Die Themen entnehmen Sie bitte auch der Presse und 
den gelben Plakaten in den Schaukästen.

Die Pastores A. Pfeifer, U.Parra und C. Pfeifer, Frau E. 
Meggers und Dr. R. Pfau freuen sich auf Ihr Kommen. 

Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, möge sich 
bitte bis zum Donnerstag vor der jeweiligen Veran-
staltung im Kirchenbüro melden (Tel. 7991100).

Geburtstagsbesuchskreis – Nachwuchs gesucht!

(U. Parra) Unser Geburtstagsbesuchskreis für den Bezirk 1 (Stadtkir-
che und Bugenhagenhaus) sucht Nachwuchs. Wir sind 5 Frauen, die 
sich alle zwei Monate treffen und besprechen: Wen haben wir an-
getroffen? Was haben wir dabei erlebt? Wer besucht in den nächsten 
Monaten wen? Das sind immer sehr nette Runden, in denen jede sich 
so einbringt, wie es für sie gerade passt. 
Und zwischendrin machen wir uns dann zu den Menschen in Preetz 
auf den Weg - mit guten Wünschen und kleinen Geschenken der Ge-
meinde im Gepäck. Das beschert uns so manches freudige Gesicht 
und viele gute Gespräche!
Haben Sie auch Lust, dazuzukommen? Melden Sie sich telefonisch bei 
Pastorin Parra (04342/7991131)

Adventslichter am Feuerkorb 
(Yasmin Glatthor)  An jedem Mittwoch im Advent haben wir uns 
am Feuerkorb auf der Wiese vor der Bodelschwingh-Kirche ge-
troffen. Wir haben weihnachtliche Geschichten vorgelesen und 
uns auf das Fest eingestimmt. Dank der der Gitarrenbegleitung  
konnten die zahlreichen Teilnehmer der adventlichen Aktion 
Weihnachtslieder singen. 
Die Mitglieder des Vereins „Leben auf der Glindskoppel“ haben 
fruchtigen Punsch ausgeschenkt, der neben dem Feuer zum 
Erwärmen beitrug. So konnten wir uns gemeinsam auf die Weih-
nachtszeit einstimmen.
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Glaube bewegt
Zum Weltgebetstag 
2023 aus Taiwan
(A. Pfeifer) Rund 180 km trennen 
Taiwan vom chinesischen Festland. 
Doch es liegen Welten zwischen dem 
demokratischen Inselstaat und dem 
kommunistischen Regime in China. Die 
Führung in Peking betrachtet Taiwan als 
abtrünnige Provinz und will es „zurück-
holen“ – notfalls mit militärischer Ge-
walt. Das international isolierte Taiwan 
hingegen pocht auf seine Eigenstän-
digkeit. Als Spitzenreiter in der Chip-
Produktion ist das High-Tech-Land für 
Europa und die USA wie die gesamte 
Weltwirtschaft bedeutsam. Seit Russ-
lands Angriffskrieg auf die Ukraine 
kocht auch der Konflikt um Taiwan 
wieder auf.

In diesen unsicheren Zeiten haben 
taiwanische Christinnen Gebete, Lieder 
und Texte für den Weltgebetstag 2023 
verfasst. Am Freitag, den 3. März 
2023, feiern Menschen in über 150 
Ländern der Erde diese Gottesdienste. 
„Ich habe von eurem Glauben gehört“, 
heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir 
wollen hören, wie die Taiwanerinnen 
von ihrem Glauben erzählen  und mit ih-
nen für das einstehen, was uns gemein-
sam wertvoll ist: Demokratie, Frieden 
und Menschenrechte.  

Die Hauptinsel des 23 Millionen Ein-
wohner*innen zählenden Pazifikstaats 
ist ungefähr so groß wie Baden-Würt-
temberg. Auf kleiner Fläche wechseln 
sich schroffe Gebirgszüge, sanfte 
Ebenen und Sandstrände ab. Über 
100 kleine Korallen- und Vulkaninseln 
bieten einer reichen Flora und Fauna 
Lebensraum. 
Bis ins 16. Jahrhundert war Taiwan 
ausschließlich von indigenen Völkern 
bewohnt. Dann ging die Insel durch die 

Hände westlicher Staaten sowie Chinas 
und Japans. Heute beherbergt Taiwan 
eine vielfältige kulturelle und sprachli-
che Mischung. Nur etwa 2% der Bevöl-
kerung gelten als Indigene.

Der Konflikt zwischen der Volksrepublik 
China und Taiwan geht zurück auf den 
chinesischen Bürgerkrieg zwischen 1927 
und 1949. Damals flohen die Truppen 
der national chinesischen Kuomintang 
vor den Kommunist*innen nach Tai-
wan. Es folgte nicht nur der wirtschaft-
liche Aufschwung als einer der „asiati-
schen Tiger-Staaten“, sondern auch die 
Errichtung einer Diktatur. 
Nach langen Kämpfen engagierter 
Aktivist*innen z.B. aus der Frauen-
rechts- und Umweltbewegung fanden 
im Jahr 1992 die ersten demokratischen 
Wahlen statt.

Heute ist Taiwan ein fortschrittliches 
Land mit lebhafter Demokratie. Ge-
rade die junge Generation ist stolz auf 
Errungenschaften wie digitale Teilhabe, 
Meinungsfreiheit und Menschenrechte. 
Der hektische Alltag in den Hightech-

Metropolen wie der Hauptstadt Taipeh 
ist geprägt von Leistungsdruck, langen 
Arbeitstagen und steigenden Lebens-
haltungskosten. Und doch spielen Spi-
ritualität und Traditionen eine wichtige 
Rolle. 

Die meisten Taiwaner*innen praktizie-
ren einen Volksglauben, der daoistische 
und buddhistische Einflüsse vereint. 
Zentrum des religiösen Lebens sind die 
zahlreichen bunten Tempel. Christ*in-
nen machen nur vier bis fünf Prozent 
der Bevölkerung aus.
Über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen seit 
über 100 Jahren für den Weltgebetstag. 
Zur ökumenischen Feier des Weltge-
betstags 2023 am Freitag, den 3. März 
um 19 Uhr mit anschießendem Beisam-
mensein  laden wir herzlich ein in die 
Christus-Erlöserkriche am Hufenweg.

Workshop zur Vorbereitung 
des Weltgebetstages 

Sonnabend, 25. Februar, 10:00 - 17:00 Uhr, 
Christus-Erlöser-Kirche

(A.Pfeifer) Nach der Coronapause laden 
wir nun alle Freuen, die Zeit und Lust 
haben, recht herzlich ein zur Vorberei-
tung des Weltgebetstages in das 
Gemeindehaus der katholischen Chris-
tus-Erlöser-Kirche am  Hufenweg 
am Samstag , den 25.Februar von 
10:00-17:00Uhr.

Wir werden uns dort mit der Situation 
der Menschen, besonders der Frauen 
und Mädchen in Taiwan beschäftigen 
und uns mit der Gottesdienstordnung 
befassen, welche die Christinnen in 
Taiwan entworfen haben. Es erwartet 
uns ein bunter Workshoptag mit vielen 
Informationen und unterschiedlichen 
Herangehensweisen in ökumenischer 
Gemeinschaft.
Herzlich Willkommen!
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Sternsingen war wieder ein voller Erfolg

(C.Pfeifer) Nachdem das Sternsingen in den letzten beiden Jahren Corona bedingt nur ohne 
Kinder bzw. im letzten Jahr mit kleiner Besetzung durchgeführt werden konnte starteten in diesem Jahr 

am Tag der Heiligen Drei Könige wieder fast 70 Kinder mit dem Begleiterteam kreuz und quer durch Preetz und 
durch die Dörfer. Erstmal war in diesem Jahr auch Pastorin Yasmin Glatthor mit im Team, die im nächsten Jahr Pastor Pfeifer 
beim Sternsingen ablösen wird.
Ein großer Dank gilt dem eingespielten Orgateam Simone Szemper, Heidi Schooltink und Hermann Dick. Die Gewänder, die 
Karten für die Besuche und die Materialtüten für die Besuche waren perfekt vorbereitet. Das haben auch die vielen Eltern 
bestätigt, die erstmal die Gruppen ihrer Kinder begleitet haben. Ohne die Unterstützung der Eltern  geht es nicht. Deswegen 
auch Ihnen allen ein großer Dank. Nun hoffen wir, dass im nächsten Jahr wieder alle mitmachen. 
Das Sternsingen 2024 findet vom 5.-7. Januar 2024 statt. Das Sternsingerteam wird sich recht-
zeitig bei Euch melden.
Eine große Unterstützung waren die Friedrich Ebert und die Hermann Ehlers Grundschule. Auch 
beiden Schulleitungen, dem Kollegium und der Sekretärin Imke Richter an der Friedrich Ebert 
Schule ein großer Dank.
Krönender Abschluss der diesjährigen Aktion war das Singen der Kinder beim Neujahrsempfang 
der Stadt Preetz. Wenn alle nachträglichen Spenden eingegangen sind, rechnen wir mit einem 
Erlös von fast 16.000 Euro. Dazu haben Sie alle, die wir besucht haben beigetragen. Danke. “Se-
gen bringen, Segen sein“ das wünsche ich uns allen im Neuen Jahr.

Elena Streck ist 

die neue Mitarbeiterin bei AWO Interkulturell

Als ich 1997 nach Deutschland kam, war ich in einer hilfsbedürf-
tigen Lage. Schon damals habe ich die Wichtigkeit dieses bür-
gerlichen Engagements erfahren. In diesem Jahr habe ich die 
Unterstützung von ehrenamtlichen bekommen. Ich habe nicht 
nur Unterstützung beim Lernen der deutschen Sprache bekom-
men, sondern auch in vielen Bereichen des Lebens. So konnte ich 
mich in das Berufsleben einfinden und im Anschluss habe ich den 
Bachelor in der Soziologie und Pädagogik erhalten. Mit einigen 
Ehrenamtlichen habe ich enge Freundschaften entwickelt. 

An dieser Stelle sage ich einfach ein-
mal Danke für die Unterstützung in 
all diesen Jahren. Seit einigen Jahren 
unterstütze ich selber hilfsbedürftige 
Menschen in Bezug auf Sprache, beim 
Arztbesuch, aber auch in der berufli-
chen Orientierung.

Ab dem 01.12.2022 bzw. 01.02 2023 
übernehme ich die Koordination der 
ehrenamtlichen Flüchtlingshilfe Preetz 
bei AWO Interkulturell.  Die Möglich-
keiten für ehrenamtliches Engagement 
sind vielfältig. Ich möchte diese Viel-

fältigkeit gerne in neuen Projekten 
wiedergeben, mit  einer verbindlichen 
Struktur, aber auch bestehende Projek-
te koordinieren.

Neue Projekte und neue Ehrenamtliche 
werden immer gesucht und sind herz-
lich willkommen!  Ich freue mich auf Er-
haltung euerer Anregungen zur Weiter-
entwicklung der Zusammenarbeit und 
gerne geben Sie mir auch Rückmeldung 
und Wünsche zur Verbesserung unserer 
Abläufe. 

Elena Streck
Integrationsbegleitung Preetz, Schwer-
punkt Ehrenamt 
Bürozeiten: Mo 9-13 Uhr Di 9-13 Uhr Mi 
9-17 Uhr
AWO Interkulturell 
Tel.: +49 4342-7879013 
Fax: +49 4342 78 79 014 
Mobil: +49 174-1903526 
Mail: elena.streck@awo-sh.de AWO 
Landesverband Schleswig-Holstein e.V.
Gasstraße 25 
D-24211 Preetz
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Angebote für Senior*innen

Seniorennachmittage
 Bugenhagenhaus
 immer am 2.Donnerstag im Monat
 15:00-17:00 Uhr

Ausnahmen bestätigen die Regel, so 
auch im Monat April. Wegen der Feier 
des Gründonnerstages verlegen wir den 
Seniorennachmittag vor und kommen 
eine Woche früher zusammen.
Programm:
9. März:   Impressionen zum Weltge-
betstag mit Pastorin Pfeifer
5. April : ( s.o.) Gottesdienst am Grün-
donnerstag mit Pastor Pfeifer
11. Mai : Pastorin Glatthor stellt die 
neuen Bezirke vor
8. Juni:  Spielenachmittag mit Pastor 
Pfeifer
Wennn Sie eine Mitfahrgelegenheit 
wünschen, melden Sie sich bitte bis 
zum Dienstag vor dem jeweiligen 
Seniorennachmittag telefonisch im 
Kirchenbüro dafür an.
Tel :04342/7991100/01

Heiteres Gedächtnistraining
Bugenhagenhaus 
am 4.Donnerstag im Monat,
15:00 -17:00 Uhr

(C.Pfeifer) Im Wechsel mit dem Senio-
rennachmittag im Bugenhagenhaus 
wird wieder unter der Leitung von 
Maren Schmidt das Heitere Gedächtnis-
training angeboten
Die nächsten Termine sind: 23. 2, 23.3., 
27.4, 25.5. und der 22. 6.2023.
Maren Schmidt. Tel: 043428043631

Seniorengymnastik
Bugenhagenhaus 
montags, 10:30 -11:30 Uhr

Die Senioren treffen sich jeden  Montag, 
um gemeinschaftlich an ihrer Beweg-
lichkeit und Fitness zu arbeiten. Neue 
Teilnehmer sind herzlich willkommen. 
Frau von Klinggräff, Tel: 5594

Literaturkreis
Bodelschwinghkirche
 jeden 3.Donnerstag im Monat, 
15:30 -17:00Uhr  
Frau Hürtgen-Boenkost, Tel: 
04342/808 34

Frauengesprächskreis
Bodelschwinghkirche

10. März um 15:30 Uhr zu dem Thema: 
Jahreslosung 2023 – du bist ein Gott, 
der mich sieht.

14. April um 15:30 Uhr zu dem Thema: 
Gedanken zu einem unangenehmen Ge-
fühl – der Neid in der Bibel

Im Juni ist ein sommerliches Treffen ge-
plant.

Frau Witt, Tel: 04342/834 95

Für unsere Senior*innen in Ost
Nikodemus-Gemeindehaus
(L. Kroglowski) Unsere Senioren treffen 
sich nun seit einem dreiviertel Jahr nach 
der Corona Pandemie wieder regelmä-
ßig im Nikodemus Gemeindehaus. Das 
freut uns sehr! 

Auch für die Monate im Frühjahr hat 
sich unser Helferkreis Ost unter der 
Leitung von Ursula Nebendahl wieder 
ein buntes Programm überlegt und bei 
selbstgebackenen Kuchen und Kaffee 
ist auch immer genügend Zeit zum 
„Klönschnack“.

Am Mittwoch, 1. März um 15:00 Uhr ist 
die Ärztin Frau Dr. Leske aus Wahlstorf 
bei uns zu Gast. 

Am Mittwoch, 5. April um 15:00 Uhr 
steht ein Vortrag über den Naturschutz 
rund um Molfsee im Mittelpunkt. 

Am Mittwoch, 3. Mai um 15:00 Uhr 
führt und Volker Wende in die Taize Got-
tesdienste unserer Gemeinde ein. 

Und am Mittwoch, dem 7. Juni starten 
wir zu unserem Jahresausflug. Um 
13:00 Uhr geht es in Schellhorn am Ge-
meindehaus los. Mit dem Bus geht es 
durch unsere schöne schleswig-holstei-
nische Landschaft und wir besichtigen 
das Gut Deutsch Nienhof am Westen-
see. Nach der Führung über das Gut ist 
Zeit zum gemeinsamen Kaffeetrinken. 
Auf unserer Rückfahrt werden wir zur 
Andacht noch in einer der schönen 
Dorfkirchen halten. Gegen 18:00 Uhr 
werden wir wieder in Preetz / Schell-
horn sein.
Anmelden kann man sich auf den Se
nioren Nachmittagen bei Frau Neben-
dahl oder unter der Telefonnummer: 
04342/81324.

Gesprächskreis 50+
Gemeindehaus an der Stadtkirche, 
monatl. freitags von 19:00 – 20:30 Uhr

Zu den monatlichen Treffen sind alle 
Menschen über 50 Jahre eingeladen, 
egal ob nur zu einem bestimmten The-
ma oder als regelmäßige/r Besucherin 
und Besucher.

Anke Pfeifer, Tel: 04342/79 91 111

Gemeindebegegnungsstätte
Am Kirchsee  bei der Stadtkirche
Das erste Mal seit beinahe drei Jahren 
haben wir eine schöne Weihnachtszeit 
in der Gemeindebegegnungsstätte ver-
bringen können.  
An den Adventssonntagen haben wir 
gefrühstückt, gesungen und Gedichte 
und Geschichten vorgelesen. Besuch 
hatten wir von verschiedenen Veranstal-
tungskünstlern wie Jan und Juri, die uns 
musikalisch durch den Advent begleitet 
haben. Und – wir haben noch so Einiges 
im neuen Jahr 2023 geplant! Es lohnt 
sich also, sich die Zeit zu nehmen und 
bei uns vorbei zu schauen! Besucher*in-
nen, alle sind herzlich willkommen. 
Der Eintritt liegt bei 2,00 – 3,00 € pro 
Person. Einige Veranstaltungen sind 
auch kostenfrei. 
Gerne können wir Ihnen auch unseren 
Veranstaltungsplan zukommen lassen.

Bitte melden Sie sich telefonisch unter 
04342/3064161 bei Frau Justine Leyk an.

Feste Termine 
jeweils 10:00 - 11:00 Uhr:
montags:   Yoga
dienstags:   Turbogymnastik
freitags:  Sitzgymnastik mit 
  Gedächtnistraining 



16

Offenes Singen
(GAWeimar) Wir wollen wieder singen! Carl-Walter Petersen am Piano wird uns 
wieder durch die „Lieder zwischen Himmel und Erde“ führen und wir können nach 
Herzenslust mitsingen!
So ist jede Frau / jeder Mann herzlich eingeladen, mitzumachen: jeden 3. Dienstag 
im Monat von 19:30 bis 20:30 gemeinsam singen, so gut es jede und jeder kann 
oder auch einfach zuhören und neue Lieder kennlernen.

Kirchenmusik

Liebe Kinder, wir treffen uns wieder jeden 
Freitag von 15:00 bis 15:45 Uhr im Gemein-
desaal der Stadtkirche zum gemeinsamen 
Singen! Einen Termin könnt ihr euch schon-
mal vormerken; wir treten wieder auf! 
Am 19. März um 11:00 Uhr im Ma(h)lzeit-
gottesdienst! Ich freue mich euch zu sehen

Kinderchorprojekt

Frühjahrskonzert des Preetzer 
Kammerorchesters
Am Sonntag, den 7.Mai 2023 um 18:00 Uhr 
spielt das Preetzer Kammerorchester 
sein diesjähriges Frühlingskonzert in der 
Preetzer Stadtkirche. Es wird ein buntes 
Programm quer durch die Jahrhunderte 
zu hören sein, von dem Barockkompo-
nisten G.H. Albicastro über Edvard Grieg 
bis zu heutiger Filmmusik. 
Der Eintritt ist wie immer frei, um Spen-
den wird gebeten.

Inzwischen ist mein erstes Jahr 
in Preetz um. Die Zeit lief schon 
immer schnell, mit einem Nach-
wuchs im Gepäck galoppiert 
geradezu. Es fühlt sich so an, als 
hätte ich gerade erst mein An-
trittskonzert mit Lukas Paulenz 
an der Trompete bei einer vollen 
Kirche musiziert...
Ganz besondere Highlights waren die 
Auftritte aller musikalischen Gruppen an 
den aufeinanderfolgenden Adventswo-
chenenden: Ein fulminantes Konzert mit 
dem Stadtkirchenchor, ein berührendes 
vom neu-gegründeten Kinderchor und 
ein bewegtes vom Posaunenchor! Trotz 
der widrigen Umstände konnten die 
Konzerte entweder in der engen klei-
nen Kirche, oder der kalten Stadtkirche 
stattfinden. Der verschneite Advent in 
Preetz war sehr eindrücklich: Noch nie 
hat „Leise rieselt der Schnee, still und 
starr ruht der See“ so real geklungen. 
Das erste Jahr an einer so großen Ge-
meinde wie hier in Preetz, ist meistens 
gefüllt mit dem Kennenlernen vieler 
Menschen und verschiedener Arbeitsab-

läufe, die ständig nachgebessert werden 
müssen. Wer ist wofür zuständig, wer 
hat den Hut auf, wer macht was und wer 
macht was mit wem nicht. Nach vielen 
Monaten meiner Arbeit bei Ihnen bin ich 
dankbar und glücklich über die Unter-
stützung, die ich bei Ihnen erfahre.
Leider wird meine Arbeit in Preetz auch 
in diesem Jahr für ein paar Monate 
ruhen und an dieser Stelle möchte ich 
die Situation kurz erklären: Es ist kein 
Geheimnis, dass mein Partner eben-
falls ein professioneller Kirchenmusiker 
ist, mehrmals war er in der Stadtkirche 
bei den Gottesdiensten zu hören. Seine 
Hauptkirche der Stadt Bad Gandersheim 
in Südniedersachsen bekommt in die-
sem Jahr eine Härteprobe, nämlich eine 
Landesgartenschau: Ein Jahrhundert-
ereignis, das so viele Menschenmassen 
anlockt, die es noch nie in der tausend-
jährigen Geschichte der Stadt gesehen 
wurden. Neben der Blumen sprießen 
auch knapp 70 Musikveranstaltungen in 
der Kirche aus dem Boden, die beinahe 
alle von meinem Partner durchgeführt 
werden. Ungefähr so lasen sich die Texte 
im Jahr 2022, bis die Stadt aus diversen 
Gründen das Fest einfach auf 2023 ver-
schob. Leider ist das Musikprogramm 
von Preetz mit dem von Bad Ganders-
heim und einem Baby nicht vereinbar, 
von daher dieser für die Kirchengemein-
de unglückliche Schritt. 

Bis das aber so weit ist, wird die Stadt-
kirche noch mehrere Male ertönen! Ich 

bin überglücklich Ihnen ein Musikan-
gebot der besonderen Schönheit zu 
unterbreiten. Das Ende des verregneten 
und düsteren Winters wird mit zwei 
großen Oratorien von Johann Sebastian 
Bach eingeläutet. Mit seiner weltbe-
rühmten Johannespassion erklingt zum 
ersten Mal auch ein Projektchor, der sich 
eigens für dieses Meisterwerk aus der 
ganzen Region zusammengesetzt hat. 
Mit hochkarätigen GesangsolistInnen 
und dem Hamburger Barockorchester 
Elbipolis avanciert das Konzert zu den 
Höhepunkten des Jahres. Und genauso 
hochkarätig geht es nur ein paar Wo-
chen später mit dem Osteroratorium 
vom gleichen Komponisten weiter. Der 
Stadtkirchenchor wird dabei wiederum 
von GesangssolistInnen und der Lübe-
cker Sinfonietta unterstützt. Mit Trom-
peten und Pauken werde ich mich dann 
nach Ostern in die nächste Familienpau-
se verabschieden.
Gleichwohl erklingt die Stadtkirche 
weiter; die Marktmusiken kommen 
zurück. Der Stadtkirchenchor und der 
Posaunenchor werden weiter Proben 
und Konzerte geben und im Herbst wird 
es zudem wieder einen kleinen Orgel-
herbst geben! Nur der Kinderchor wird 
aussetzen und im Oktober mit dem 
nächsten Adventsprojekt starten. 

Ich freue mich Sie in der Kirche zu 
treffen!
Ihre Rebecca Poesch   

Liebe Gemeinde,
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(R. Kalin) Ziel der Tätigkeit des Hos-
pizvereins ist es, die Lebensquali-
tät schwerkranker und sterbender 
Menschen zu verbessern, sterbenden 
Menschen ein möglichst würdevolles 
und selbstbestimmtes Leben bis zum 
Ende zu ermöglichen, die Wünsche und 
Bedürfnisse der schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihrer An-
gehörigen in den Mittelpunkt zu setzen. 
Hospizarbeit betrachtet das Sterben als 
einen Teil des Lebens, als einen Vorgang, 
der weder verkürzt noch künstlich ver-
längert werden soll.

Die Koordinatorinnen Ellen Menden, 
Jutta Popp und Kati Schröder stehen für 
alle Fragen zur Sterbe- und Trauerbeglei-
tung unter der Tel. Nr. 04342-7889640 
zur Verfügung. Wer eine Begleitung 
oder ein Gespräch wünscht, kann sich 
gerne telefonisch oder auch per E-Mail: 
info@hospizverein-preetz.de melden.

Für Trauernde besteht 
auch die Möglichkeit zu 
Einzelgesprächen mit 

einer ausgebildeten Trauerbegleiterin 
in ungestörter Atmosphäre, und zwar 
jeweils mittwochs zwischen 16:00 und 
18:00 Uhr. Eine vorherige Anmeldung 
unter Tel.: 04342-7889640 wird erbeten. 
Einzelheiten und Termine für weitere 
Angebote für Trauernde wie Trauer-
wandern, Trauerkreis, Trauerfrühstück 
können unter der oben angegebenen 
Telefonnummer erfragt werden.

Der Hospizverein lädt ein zu folgenden 
Veranstaltungen:

22. März 2023, 19:00 Uhr, im Gemeindesaal 
an der Stadtkirche, Kirchplatz 8, Preetz
„Vernetzung zwischen Hausärzten 
und Palliativmedizinern – bestmögli-
che Versorgung in der letzten Lebens-
phase“ 

Oberarzt Dr. Wittmaack, Friedr.-Ebert-
Krankenhaus NMS

19. April 2023, 19:00 Uhr, in der Diakonie, 
Am Alten Amtsgericht 5, Preetz
„Der mutmaßliche Wille eines Sterben-
den – woran erkennen wir ihn?“  

Inhaltliche Auseinandersetzung – Frau 
Kugler Betreuungsverein im Kreis Plön

Für den „Letzte-Hilfe-Kurs“ 
 am 20. April 2023, 16:00 Uhr,  
wird eine vorherige Anmeldung unter 
oben angegebenen Telefonnummer er-
beten. Während der vier Stunden lernen 
wir das kleine 1x1 der Sterbebegleitung 
– Näheres zum Umsorgen von schwer-
kranken und sterbenden Menschen.

Sonntag | 19. März | 11:00 Uhr
Ma(h)lzeitgottesdienst
Auftritt des Kinderchors

Sonntag | 26. März | 17:00 Uhr | Stadtkirche 
Konzert: Johannespassion
Solisten, Barockorchester Elbipolis, 
Projektchor
Ticket-Vorverkauf Bücherstube ab dem 
11.3. für 15€ / 20€, erm. 5€ Karten an der 
Abendkasse

Karfreitag | 7. April | 15:00 Uhr | Stadtkirche
Musikalische Andacht zur Ster-
bestunde
Rosenkranzsonate Nr. X: Die Kreuzi-
gung
Heinrich Ignaz Franz Biber (1644-1704)
Svenja Lippert (Violine-Foto rechts), 
Rebecca Poesch Orgel)

Ostersonntag | 9. April 17:00 Uhr
Konzert: Osteroratorium
Solisten, Sinfonietta Lübeck, Stadtkir-
chenchor
Ticket-Vorverkauf Bücherstube ab dem 
11.3. für 15€ / 20€, erm. für 5€ Karten an 
der Abendkasse

Ostermontag | 10. April | 10:00 Uhr | Stadt-
kirche
Musikalischer Gottesdienst 
mit dem Posaunenchor KG Preetz zu 
Ostermontag

Sonntag | 7. Mai | 11:00 Uhr | Stadtkirche
Musikalischer Gottesdienst 
zum Sonntag Kantate
Arien von Johann Sebastian Bach und 
Zeitgenossen

Pfingstmontag | 29. Mai | 11:00 Uhr | Stadt-
kirche
Musikalischer Gottesdienst 
mit dem Stadtkirchenchor

Samstag 20. Mai | 11:30 Uhr
Marktmusik Eröffnungs-Termin
ab dann jeden Samstag bis zum 26. 
August

Kirchenmusik
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Kinder und Jugendliche

Konfirmandenunterricht, 
neue Gruppen:

(U. Parra) Du bist 12-14 Jahre alt und möchtest gerne mehr über den Glauben herausfinden, 
nette Leute treffen, auf Freizeit fahren und zusammen viel Spaß haben? Dann melde Dich zum 
Konfirmandenunterricht bei uns an!

Anmeldetermine: 
Do 08.06.,  16:00-17:00 Uhr, Gemeindehaus an der Stadtkirche:
Anmeldung für den wöchentlichen Unterricht (September 2023 bis Mai 2025 – Wochentag, Uhrzeit und Unterrichtsort bespre-
chen wir auf einem ersten gemeinsamen Treffen am Do 06.07. um 16:00 Uhr.)

Mi 07.06., 16:00 -17:00 Uhr, Bodelschwingh-Gemeindehaus:  
Anmeldung für das 1-jährige Modell    (Sommer 2024 - Mai 2025; 1.+3. Samstag im Monat)

 Wir freuen uns, wenn Du dabei bist! 
 Dein Pastor*innenteam

Das Jahresprogramm ist hier!

Ihr habt lange gewartet oder habt es sogar bereits  
     gesehen, unser Jah-
res Programm ist draußen!
Es warten auf euch coole neue Aktionen   
          und zum Teil sind 
schon Events schon gelaufen.
Freut euch auf das Zeltlager 2023!
Auf die Kinderbibelwoche vom 16.10. bis 23.10.
Kinderübernachtung im Dezember vom 24.11 bis 25.11.
Spielecasion für Jugendliche am 24.03. und 16.06.
Details und die direkte Anmeldung findet ihr unter 
www.evjugendpreetz.de

Konfirmandenaktion in der Stadtkirche

Shoutout an alle Konfis!
Jeden zweiten Freitag im Monat lädt die Evangelische 
Jugend dich ein, mit uns eine tolle Aktion zu erleben, 
sei es eine Werwolfrunde oder kochen über dem Lager-
feuer.
Melde dich dazu bitte bei Florian an: z.B. über Insta-
gram (@ev.jugend.preetz) oder über Smartphone 
(01758784584).
Nächster Termin: 10. März in der Stadtkirche

Sommerzeltlager 2023
Du hast Lust ein spannendes und spaßiges Zeltlager zu erleben!?!

Es geht wieder nach Dänemark auf den Zeltplatz in Terp. Der Platz bietet phan-
tastische Möglichkeiten mit Badestelle, Wald, Lagerfeuerstelle und Platz zum 

Fußballspielen. Wir planen spannende Geländespiele, Turniere und Bastelaktio-
nen, um nur ein paar Beispiele zu nennen. Beim großen Bergfest gibt es nicht nur 

ein leckeres Buffet sondern auch eine bunte Mischung aus Mitmachaktionen.
Meldet euch schnell an, solange noch Plätze frei sind. Wir freuen uns auf DAS Som-

merzeltlager 2023 mit euch!
Geschwisterrabat: Nur das erste angemeldete Kind jeder Familie zahlt den vollen 

Preis. Alle Geschwisterkinder bekommen 25€ Rabatt. Falls noch Fragen bestehen, freu-
en wir uns auf dich und euch beim Infoabend (V7) am 25.05.2023 18:00 Uhr im Gemein-

dehaus, sind aber auch telefonisch so gut wie immer für euch erreichbar.

Termin: 17.07.2023 – 29.07.2023, 395€ (Geschwisterrabatt: 25€), Terp / Dänemark mit Florian 
Näcker und Ute Parra für Kinder und Jugendliche von 8 – 17 Jahren

Freut euch auf das Zeltlager 2023! Außerdem: Auf die Kinderbibelwoche vom 16.10. bis 23.10., Kinderübernach-
tung im Dezember vom 24.11 bis 25.11. und Spielecasion für Jugendliche am 24.03. und 16.06.
Details und die direkte Anmeldung findet ihr unter www.evjugendpreetz.de
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Kinder und Jugendliche

Neues von den Bibern – raus in die Natur 
(L. Kroglowski) Nun beginnen die Frühjahrsmonate 
und die Biber freuen sich, endlich wieder raus an unse-
re Lagerfeuerstelle zu kommen. Draußen sind unsere 
Gruppenstunden einfach schöner und wir wollen auch 
unsere Lagerfeuerstelle ein wenig renovieren. Nach den 
Osterferien bereiten wir uns wieder auf unsere Wolfs-
kopfprüfungen vor. Das Aufstellen von Kohten und 
Jurten (besondere Pfadfinderzelte) wird geübt, Kompass-
kunde und Feuerkunde werden geprobt, Geschicklich-
keit und Kartenlesen und vieles mehr stehen dann auf 

unserem Programm. Und wenn die Sonne und die Temperaturen des Kichsees es zu lassen, geht es 
auch schon mit dem Kanu raus auf den See.

Am Ende wartet ein neuer Wolfskopf (neues Prüfungsabzeichen) auf unsere Pfadfinder*innen, die wir Wölflinge nennen. Die-
ses wird dann feierlich im Pfadfinder Gottesdienst mit den Familien am 4. Juni um 11:00 Uhr im Nikodemus Gemeindehaus 
verliehen und gefeiert.

Auch laufen dann ab Mai unsere Vorbereitungen für unser Sommerlager. Wir haben in Tydal bei Flensburg einen schönen 
Zeltplatz an der Treene mit eigner Kanustelle gefunden. Vom 17. – 23. Juli starten wir für 98,- € in unser Sommerlager und es 
sind noch „Restplätze“ frei.

P.S. Gerne können Kinder ab 7 / 8 Jahren auch einmal in unseren Pfadfinder Gruppenstunden immer am Mittwoch an der 
Stadtkirche zwischen 15:00 – 16:30 Uhr reinschnuppern. Meldet euch bitte an bei Pastor Lars Kroglowski oder Diakon Florian 
Näcker unter Tel. 7991121 / 7991171, lars.kroglowski@kirche-in-preetz.de oder schaut auf unsere Internetseite www.biber-
preetz.de. Hier könnt ihr euch auch für das Sommerzeltlager anmelden.

Kinderkirche in und 

rund um die Stadtkirche

(A. Pfeifer) Einmal im Monat am Samstag feiern wir Kinderkirche 

an der Stadtkirche mit einem bunten Programm meistens rund um 

biblische Geschichten.

Wir treffen uns von 10:00-12:00 Uhr und beginnen und schließen in 

der kleinen Kirche der Stadtkirche. Dazwischen erwartet uns ein bun-

tes Programm im Gemeindehaus, bei dem wir gemeinsam biblische 

Geschichten hören und erleben, zusammen spielen, basteln, malen 

oder singen.

Zu diesen Kinderkirchen laden wir Euch recht herzlich ein:

Am Samstag , den 4.März, am Samstag den 1.April, am Samstag den 6.Mai 

und am Samstag den 24.Juni von 10:00-12:00 Uhr

Wir freuen uns auf Euch!

Euer Kinderkirchenteam an der Stadtkirche
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Rückblick / Ausblick 
(B.Reinsch) In diesem Kindergartenjahr sind wir endlich 
zurück in der Normalität. Alle Aktivitäten, Feste und Gottes-
dienste können wieder wie vor Corona stattfinden.
Einige Kolleg*innen, die zu Coronazeiten bei uns in der Kita 
angefangen haben, starteten nun mit vielen neuen Erfahrun-
gen. Wie geht Kita ohne Corona? Und auch langbeschäftigte 
Mitarbeiter*innen mussten sich erst langsam an alle Abläufe 
und Inhalte wieder erinnern. Drei Jahre Arbeit unter völlig 
anderen Bedingungen liegen hinter uns und wir starten mit 
vielen geplanten Aktionen und Ideen ins neue Jahr.
2022 wurde unsere Kita umfangreich renoviert. Alle Räume 
sind nun neu gestrichen und mit neuem Lärmschutz versehen. 
Die Flure haben neue Böden und zeitnah werden die Innen-
türen ausgetauscht. Moderne whiteboards informieren alle 
Eltern über das Gruppengeschehen und wichtige Termine.
Für das Außengelände gibt es eine neue Schaukel, die im 
Frühjahr aufgestellt wird. Über der Wasserbahn hängt ein neues Sonnensegel, ebenso auf der Hortterasse. Dort sind auch 
neue Bänke und Tische für die Kinder aufgebaut worden. Für Besucher*innen wurden neue Fahrradständer montiert und 
bald werden wir auch einen Tauschschrank für Bücher und kleine Spiele haben, der momentan noch von der Aktivierungshilfe 
Preetz fertiggestellt wird. 

Abschied(B.Reinsch) Im Januar verabschieden 

wir uns von unseren Kolleg*innen Jana 

Hohmann und Nicole Kruse. Wir dan-

ken Euch für Eure gute Arbeit mit den 

Kindern, Eure Unterstützung und Eure 

Ideen, mit denen Ihr den Kita-Alltag der 

Kinder bereichert habt. Wir wünschen 

Euch für Euren weiteren beruflichen 

Weg alles Gute, viele neue interessante 

Erfahrungen und Gottes Schutz und 

Segen.

Kiga „Ein Garten für Kinder“

Kindergartenkirche

Am letzten Freitag jeden Monats um 11:15 Uhr finden unsere Kindergarten-
kirchen statt und endlich können auch Eltern wieder dabei sein.

24.Februar, 31.März jeweils 11:15 Uhr
06.April, 9:00 Uhr: Osterandacht
12.Mai, 9:00 Uhr:  Abschlussgottesdienst Kinderbibelwoche
30.Juni, 11:15 Uhr
09.Juli, 11:00 Uhr: Verabschiedungsgottesdienst
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Wildtierheim

(Anonym) Ich war 27 Jahre alt, als 
ich zum ersten Mal vom Wildtierheim 
Preetz gehört habe...das Witzige dabei 
ist, wie ich diesen wunder- und heilsa-
men Ort kennengelernt habe. 

Obwohl das Wildtierheim selbst nicht 
mal 500 Metern von meinem Zuhause 
entfernt war, habe ich erst durch ein 
umweltpädagogisches Forschungspro-
jekt für mein Pädagogik Studium davon 
erfahren, dass dieser Ort existiert. Das 
war ein lebensveränderndes Event 
für mich, denn ich litt unter Depres-
sionen. Obwohl ich schon fleißig am 
Studieren war, wusste ich nicht, was ich 
nach meinem Studium machen wollte 
und glaubte, nicht in der Lage zu sein 
selbstbewusst, in die Arbeitswelt einzu-
treten. 
Durch mein Forschungsprojekt gab 
es ein erstes Kennenlernen mit dem 
Wildtierheim (WTH). Das hat mich sehr 
begeistert, zum einen, weil Umweltpä-
dagogik und Umweltschutz mich schon 
damals in meinem Bachelor interes-
siert hatten, und zum anderen, weil es 
die Menschen am WTH waren, die ich 
bewundert und die mich begeistert ha-
ben: Jugendliche, die einfach die Aus-
strahlung von kleinen Erwachsen haben 
und die im Umgang mit den Tieren, 
welchen sie helfen wollen, Kompeten-
zen sowohl für den Tierschutz als auch 

fürs Leben erfahren und lernen.
Ich blieb nach meinem Forschungspro-
jekt als Ehrenamtliche am WTH. Es war 
schön im Team mit Entscheidungen für 
die Tiere zu treffen, weil ich mich als Teil 
von diesem Team und wunderbarem 
Projekt zwischen Pädagogik und Wild-
tierhilfe fühlte. Ich konnte auch kleine 
Entscheidungen allein treffen zu der 
Fütterung und Gehegevorbereitung der 
Tiere. Das half mir (Schritt für Schritt) 
wahrzunehmen, dass ich auf mein dort 
gelerntes Wissen vertrauen konnte, 
sowie auf mich selbst zu hören und mir 
zu vertrauen.
Später in Gesprächen mit Wiebke 
Bahruth, haben wir die Möglichkeit 
gesehen, dass ich bei den Mauerseglern 
(die Kindergruppe) mitorganisieren und 
anleiten kann. Dieses war ein Ehren-
amtsfeld, wo ich meine im Pädagogik 
Masterstudium gelernte Kompetenzen 
und Wissen aktiv einsetzen konnte. 
Ein Jahr davor habe ich mich erfolg-
reich für das Wildtierheim zur Wahl für 
den Ev. Jugendausschuss aufgestellt 
und vertrete dieses nun hier. Ich konnte 
mir vor der Zeit am Wildtierheim nicht 
vorstellen, irgendwann selbst Mutter zu 
sein. Aber nachdem ich auf die Amseln, 
Spatzen, Schellentenund Entenküken 
aufgepasst habe, wusste ich, dass ich 
auch Verantwortung für andere über-
nehmen kann. Dass ich die Tiere danach 

in die Natur frei lassen konnte, hat mich 
mit Glück und Stolz erfüllt und mir Sinn-
erfüllung gegeben. Das Wildtierheim 
Team und der Ort hat mir einen Halt im 
Leben gegeben, den ich so vorher nicht 
gehabt hatte.
Diese für mich riesengroße persönliche 
Entwicklung und die Netzwerke vom 
Wildtierheim haben mir letztendlich 
auf indirektem Weg ermöglicht, eine 
Arbeit, die mein Leben ändern sollte, 
zu finden. Dabei war ich immer im 
Gespräch mit den FöJlerInnne (Jelka, 
Maurits, Miriam, Annabell und Joy) vom 
Wildtierheim und Wiebke Bahruth. 
Es gab auch viele andere wichtige Men-
schen, die mir geholfen und Orientie-
rung gegeben haben. 
Ich könnte noch mehr Namen nennen, 
aber an dieser Stelle möchte ich Euch 
Allen vom Wildtierheim Team „Danke 
von Herzen“ sagen. Denn diese tollen 
Änderungen in meinem Leben wären 
ohne Euch und das Wildtierheim nicht 
möglich gewesen. Ich habe aktuell 
vor, mein Studium zu beenden und im 
Sommer für das Waldpädagogik Zerti-
fikat zu lernen. Und ich werde ab und zu 
wieder zum Wildtierheim zu kommen, 
wenn ich in Preetz bin (Ich wohne ak-
tuell woanders) ,um dort zu helfen und 
mich daran zu erinnern, was dieser Ort 
für mich und viele andere Menschen 
bedeutet.

Waffelbacken für einen guten Zweck

(W. Bahruth) Noch kurz vor Weihnachten besuchten die 
Schüler und Schülerinnen der 7b der THG unser Wildtierheim 
und sie hatten ein Weihnachtsgeschenk im Gepäck. Eine klei-
ne, aber sehr schwere kleine Weihnachtstüte mit den Einah-
men ihrer Weihnachtsbäckerei. Im Rahmen des Unterrichts: 
„Wie kann ich mich in der Gesellschaft einbringen?“ ent-
schieden die Schüler und Schülerinnen für einen guten Zweck 
Waffeln zu backen und zu verkaufen. Am 12.12.2022 ging es 
los. Ein Teil des eingenommenen Geldes wurde an eine Spen-
denaktion für die ukrainischen Menschen gestiftet, zu der die 
Mutter eines unserer ukrainischen  Schülerinnen aufgerufen 
hatte. Zusammen mit gemalten Bildern zu Weihnachten ist 
dieses bereits in der Ukraine angekommen und dort an ein 
Kinderheim gespendet worden. Der andere Teil, so hatten 
die Schülerinnen und Schüler demokratisch abgestimmt, 
sollte dem Wildtierheim gespendet werden… und so konnte 
ich ihnen für ihr Engagement mit einem tierischen Eindruck 
unserer Arbeit am Wildtierheim danken. Alle waren 

sehr beindruckt vom Uhu und der Waldschnepfe und erkun-
digten sich nach freiwilliger Mitarbeit. Es war ein sehr schö-
ner offener Austausch über Tier- und Naturschutz, der beiden 
Seiten sehr viel Freude bereitete. Von den 80 Euro wird eine 
neue große Softbox für unsere verletzten Vögel angeschafft. 
Nochmal ein dickes DANKE an die 7b.

Meine Erfahrungen am Wildtierheim: oder anders gesagt
Meine „Orientierung ins Leben“ am Preetzer Wildtierheim
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Gemeinderatswahl

(V. Treplin) Am 27. November 2022 
gegen 20:30 Uhr war es soweit: Das 
Wahlergebnis konnte bekannt ge-
geben und von den anwesenden 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
der Wahlparty im Gemeindehaus mit 
Spannung zur Kenntnis genommen 
werden. 
Wir erinnern uns: Am 1. Advent 2022 
waren die Mitglieder der Nordkirche 
zur Wahl der örtlichen Kirchenge-
meinderäte (KGR) aufgerufen. Bei uns 
in Preetz hatten sich 950 Gemeinde-
glieder in die Wahllokale begeben 
bzw. von ihrem Briefwahlrecht Ge-
brauch gemacht. Das entspricht einer 
Wahlbeteiligung von nur 11 %, „nur“ 
weil bei der letzten Wahl im Jahre 
2016 17,5 % der Gemeindeglieder an 
die Wahlurnen gingen.
18 Kandidatinnen und Kandidaten 
waren im Rennen, 15 Plätze im Preet-
zer KGR galt es zu besetzen. Tischler-
meister und Bestatter Hauke Hansen 
machte auch bei dieser Wahl das 
Rennen und wurde damit seiner „Fa-
voritenstellung“ gerecht. Im einzelnen 
hat die Stimmenauszählung folgendes 
Wahlergebnis gebracht.

Die Kandidierenden in der Rangfolge 1 – 
15 sind damit für die nächsten 6 Jahre in 
den KGR gewählt worden. 
Das Wahlergebnis lässt einen Blick auf 
die Ausgangssituation zu. Nach dem 
Wahlgesetz hatte der amtierende KGR 
die Aufgabe, Gemeindeglieder aus den 
verschiedenen Bereichen der Kirchen-
gemeinde anzusprechen und sie zur 
Kandidatur zu motivieren. Dabei war 
ein besonderes Augenmerk auf jünge-
re Gemeindeglieder zu legen. Ferner 
hatte er darauf hinzuwirken, dass sich 
ebenso viele Frauen wie Männer zur 
Wahl stellen. Beide Ziele sind erreicht 
worden. Sieben KGR-Mitglieder haben 
das 30. Lebensjahr noch nicht vollendet. 
Acht männliche und 7 weibliche Bewer-
berinnen und Bewerber gehören dem 
neuen KGR an. Unter Berücksichtigung 
der Pastorinnen und Pastoren, die kraft 
ihres Amtes Mitglied des Gremiums 
sind, beträgt das Verhältnis 11 Männer 
und 10 Frauen. Ausgewogener geht es 
nun wirklich nicht mehr. 
So bleibt abschließend dem neuen KGR 
nur zu wünschen, dass zielstrebig die 
zu verabredenden Arbeitsziele verfolgt 
werden und alle Mitglieder im Interesse 
einer Kontinuität in der doch recht lan-
gen Amtsperiode das nötige Durchsteh-
vermögen mitbringen. Viel Erfolg!

(C.Pfeifer) Auf der letzten Sitzung des KGR am ersten Advent im Dezember 2022 wurde das Ergebnis der Kirchenwahl festge-
stellt. Allgemein wurde mit Sorge die zurückgehende Wahlbeteiligung zur Kenntnis genommen. 
Das neue Jahr hat dann für den Kirchengemeinderat Preetz mit einem feierlichen Einführungsgottesdienst am 22. Januar in 
der Stadtkirche begonnen. Gleichzeitig wurden die ausgeschiedenen Kirchengemeinderatsmitglieder mit persönlichem Dank 
verabschiedet.
Da auf der Wahlvorschlagsliste noch als nicht Gewählte Frau Dagmar Manneck, Herr Ulrich Matthiesen und Herr Axel Peers-
Gloyer stehen, besteht die Möglichkeit, auch aus diesem Kreis bei dem Ausscheiden eines KGR-Mitgliedes nachzuberufen.
Am Donnerstag, den 26. Januar hat sich dann der Kirchengemeinderat konstituiert. Pastor Lars Kroglowski wurde als Vorsit-
zender wiedergewählt und ebenso Gräfin Armgard von Bülow als seine Stellvertreterin.

Wie geht es jetzt weiter?
Der nächste Schritt ist die Bildung von Fachausschüssen. Dabei können für den Finanzausschuss und den Personalausschuss 
nur Mitglieder aus dem Kirchengemeinderat gewählt werden. Diese Konstituierung erfolgt im Februar.
Anders verhält es sich mit allen anderen Fachausschüssen: Bau, Diakonie, Friedhof-und Landausschuss, sowie den neuge-
gründeten Klimaausschuss. 
Besonders im Bereich Bau brauchen wir dringend kompetente Unterstützung. Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich 
bitte bei dem Vorsitzenden Pastor Lars Kroglowski 7991121 oder schreiben eine Mail an lars.kroglowski@kirche-in-preetz.de.

Ergebnis der Kirchengemeinderatswahl 

Aus dem Kirchengemeinderat

Rangfolge, Stimmenzahl, Name

1. 639 Hansen, Hauke
2. 558 Helgenberger, Lasse
3. 516 Köhler, Neele Katharina
4. 512 Pfau, Dr. Ruth
5. 476 Köster, Dorothee
6. 466 Volkmann, Tom
7. 459 Abbe, Tillmann
8. 458 Drömann, Fenris Raphael
9. 456 Güldener, Johanna
10. 452 Mildebrandt, Lina
11. 434 Bülow, Armgard Gräfin von
12. 378 Waldner, Sönke
13. 363 Paysen, Mirko
14. 345 Niesel, Elisabeth
15. 342 Wende, Volker
16. 326 Manneck, Dagmar
17. 305 Matthiesen, Ulrich
18. 234 Peers-Gloyer, Axel
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(C.Pfeifer) Ebenso wie die Bildung der Fachausschüsse 
konstituieren sich die Bezirksausschüsse in unserer Kirchen-
gemeinde. Wie bereits in den vergangenen Gemeindebriefen 
angekündigt, wird die Kirchengemeinde Preetz zukünftig nur 
noch aus 3 Pfarrbezirken bestehen. Eine genaue Gliederung 
nach Straßen veröffentlichen wir im nächsten Gemeinde-
brief.
Jeder der drei Bezirke hat zwei Predigtstellen: Bezirk 1 Pas-
torin Parra, Pastorin Pfeifer und Propst Faehling die Stadt-
kirche und das Bugenhagenhaus. Bezirk 2, Pastor Kroglowski 
das Nikodemus Haus und die Kapelle Sophienhof und Bezirk 
3 Pastorin Glatthor die Bodelswinghkirche und die Kapelle 
Nettelsee. 
Für jeden dieser drei neuen Bezirke bilden sich Bezirksaus-
schüsse, die die Arbeit vor Ort ehrenamtlich unterstützen. 
Dazu gehört die Aufgabe des Lesedienstes, auch einmal die 
Übernahme von Gottesdienst Vor-und Nachbereitung, sowie 
die kreative und geistliche Gestaltung des Gemeindelebens 

vor Ort. Es ist auch möglich, sich unabhängig vom Wohnen 
in einem Bezirk z.B. an der Stadtkirche, im Bugenhagenhaus 
oder an der Bodelschwinghkirche zu engagieren.

Wir brauchen jede Unterstützung und freuen uns auf Sie. 
Melden Sie sich einfach bei einer der Preetzer Pastorinnen 
und Pastoren. Möglichst noch vor dem 2. März, denn dann 
werden die neuen Bezirksausschüsse durch den Kirchen-
gemeinderat berufen und am Sonntag, den 5. März in der 
Stadtkirche, im Nikodemushaus sowie in der Bodelschwing-
hkirche in ihr Amt eingeführt.
Warum werden Bezirksausschüsse eingeführt und andere 
Fachausschüsse nicht. Als Bezirksausschussmitglied nehmen 
Sie aktiv am Verkündigungsdienst in unserer Gemeinde teil.
Pastor Christoph Pfeifer nimmt bis zum 1. Oktober seinen 
Dienst  im Bereich von Gottesdienst, Amtshandlung und 
Seelsorge als Teil des Preetzer Pfarrteams ohne konkrete Be-
zirksanbindung  wahr.

Die neuen Bezirksausschüsse

Gemeinderatswahl

Der neue Gemeinderat: 
unten v.l.: Anke Pfeifer, Elisabeth Niesel, Yasmin Glatthor, Johanna Güldener, Ute Parra, Sönke Waldner, Volker Wende
mitte v.l.: Armgard Gräfin von Bülow, Tom Volkmann, Neele Katharina Köhler, Lina Mildebrand, Hauke Hansen, Lars Kroglowski
oben v.l.:Christoph Pfeifer, Mirko Paysen, Tillmann Abbe, Ruth Pfau, Fenris Raphael Drömann, Erich Faehling, Dorothee Köster 
Lasse Hegenberger
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Personalien

Abschied von Frank Engels
Zum 31.12.2022 verließ unser langjähriger Küster Frank 
Engels auf eigenen Wunsch die Kirchengemeinde. Für viele 
kam der Schritt nach zehn Jahren, in denen wir gemeinsam 
Gottesdienst gefeiert und manches gemeinsam erlebt haben, 
überraschend. So blieb keine Zeit, um Anschied zu nehmen. 
Das möchten wir an dieser Stelle tun. Wir bedanken uns für 
das, was Frank Engels für unsere Gemeinde getan hat. Viele 
Gemeindeglieder freuten sich über die freundlichen Begeg-
nungen mit ihm; in den Gottesdiensten und auf dem Kirch-
platz. Für den weiteren Lebens- und Arbeitsweg, wünschen 
wir Frank Engels Gottes Segen.

Vertretung während der Vakanz der Küsterstelle 
an der Stadtkirche:
Ganz herzlichen Dank an Gernot Weimar, Frauke Rahn und 
alle Ehrenamtlichen, die spontan bei den Weihnachtsgottes-
diensten Küsteraufgaben übernommen haben. 
Bis zur Neubesetzung der Küsterstelle wird Gernot Weimar 
mit Unterstützung von Frauke Rahn die Vakanz überbrücken.
So kann die Gemeindearbeit inzwischenkompetenz begleitet 
weiterlaufen. Hierfür ein großes Dankeschön.

Unter ihnen sind auch  zwei 
langjährige Kirchengemeinde-
ratsmitglieder sich nach vielen 
Jahren nun nicht wieder zur 
Wahl gestellt. 

Meiner Erinnerung nach ist Jürgen 
Plischke über 30 Jahre mit einer kurzen 
Unterbrechung Mitglied im Kirchen-
gemeinderat. Vor seinem späteren 
Schwerpunkt, dem Bau- Ausschuss hat 
sich Jürgen Plischke in vielen Ausschüs-
sen engagiert, wie z.B. Jugend,- Perso-
nal und Landausschuss.
In den letzten zwei Legislaturperioden 
seit 2012 waren viele große Baumaß-
nahmen zu stemmen. Die Sanierung 
des Stadtkirchendaches, die Sanierung 
der Kirchturmspitze, sowie die umfang-
reiche Sanierung von drei Pastoraten. 
Daneben wurde ständig in den Gemein-

dehäusern renoviert, so dass der neue 
Kirchengemeinderat ein „gut bestelltes 
Haus“ übernehmen kann. In seiner ihm 
eigenen Art hat Jürgen so manches Mal 
klare Ansagen gemacht dieses, wenn 
notwendig, auch sehr deutlich. Aber 
es diente dem Baufortschritt und der 
zügigen Umsetzung der vielen Maßnah-
men. Danke Jürgen, Du hast Dir Deinen 
„Kirchenruhestand“ redlich verdient, 
auch wenn Du derzeit noch Mitglied der 
Kirchenkreissynode bist.

Ganz raus aus dem Kirchenalltag ist da-
gegen noch nicht Gernot Weimar. 
Gernot hat über viele Jahre die Finan-
zen unserer Kirchengemeinde verwal-
tet und in enger Zusammenarbeit mit 
der Kirchenkreisverwaltung unzählige 
Haushalte und Jahresrechnungen im 
Laufe der Jahre akribisch vorbereitet 
und zur Beschlussfassung eingebracht. 

Sein Herz schlägt seit vielen Jahren für 
die Stadtkirche, insbesondere den För-
derverein, in dem er sich noch weiter 
engagieren wird. Im Jahre des zweiten 
Golfkrieges 2003 hat Gernot das Kreuz 
des Friedens auf dem Markt initiiert und 
bei Wind und Wetter 20 Jahre lang dafür 
gesorgt, dass sich Menschen in der Zeit 
von Aschermittwoch bis Ostern unterm 
Kreuz zu Gesprächen und Seelsorge 
versammeln. Diese Aufgabe übergibt 
er nun in andere Hände. In der Corona-
zeit entstand gemeinsam mit Pastorin 
Glatthor und dem Umzugsunterneh-
men Bohnhof/Preuß die Aktion „Kirche 
auf dem Weg“. Gernot sagt zwar dem 
Kirchengemeinderat Ade, nicht aber 
dem Bezirksausschuss 1 rund um die 
Stadtkirche und das Bugenhagenhaus. 
Also anders als bei Jürgen Plischke noch 
kein „Kirchenruhestand“.

Wir sagen Danke
(C.Pfeifer) Sitzungsabende, Gremien, Protokolle, Entscheidungen und Planungen: wer sich im Gemeinderat engagiert, hat 
viel Verantwortung. Mit dem Ende der letzten Legislaturperiode verabschieden sich sieben Gemeinderatsmitglieder aus der 
fordernden Arbeit. 
Euch allen Danke für alle fleißige Arbeit. Eure Kompetenz wird uns fehlen.

Die ausgeschiedenen 
Gemeinderatsmitglieder: 
(von links)
Cornelia Gräfin zu Rantzau
Gernot Weimar
Dagmar Mannek
Axel Peers-Gloyer
Christiane Sommer
Jürgen Plischke

nicht im Bild: 
Regina Blöcker
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Gottesdienste März

Datum Tag Ort Zeit PastorIn Art des Gottesdienstes

01.03.2023 Haus am Cathrinplatz 15:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst

03.03.2023 Kath. Christus-
Erlöserkirche

19:00 WGT-Team mit Pn 
Pfeifer

Weltgebetstagsgottesdienst

05.03.2023 Reminiszere Stadtkirche (Kleine Kirche) 9:30 Pn Parra, Pn Pfeifer, 
Pr. Faehling

Predigtgottesdienst mit Verabschiedung des alten 
und Einführung des neuen BzA

Klosterkirche 10:00 Pastor i. R. A.Rüß Abendmahlsgottesdienst

Nikodemus Gemeindehaus 11:00 Pastor Kroglowski Abendmahlsgottesdienst mit Verabschiedung und 
Vorstellung BZA Ost

Bodelschwinghkirche 18:00 Pastorin Glatthor Abendgottesdienst mit Verabschiedung des alten 
und Einrührung des neuen BZA

11.03.2023 Stadtkirche (Kleine Kirche) 18:00 Taizégruppe Wochenschlussandacht nach Taizé

12.03.2023 Okuli Stadtkirche (Kleine Kirche) 9:30 Pastorin Parra Abendmahlsgottesdienst (Agende 1)

Kapelle Nettelsee 9:30 Pastorin Glatthor Predigtgottesdienst

Klosterkirche 10:00 Pastor i. R. Friedrich 
Wackernagel

Predigtgottesdienst

Bugenhagenhaus 11:00 Pastorin Parra Predigtgottesdienst

15.03.2023 Gemeindebegegnungsst. 16:30 Pastorin Parra Abendmahlsgottesdienst

19.03.2023 Lätare Klosterkirche 10:00 Pastor i.R. Hans-
Jürgen Ehlers

Predigtgottesdienst

Stadtkirche (Kleine Kirche) 11:00 Mal-Zeit-Team mit Pn 
Pfeifer

Mal Zeit(für)Gottesdienst

25.03.2023 Stadtkirche (kath. Kirche) 18:00 Taizégruppe Wochenschlussandacht nach Taizé

26.03.2023 Judika Stadtkirche (Kleine Kirche) 9:30 Pastor Pfeifer Predigtgottesdienst

Klosterkirche 10:00 Pastor i. R. Dr. Klaus 
Schäfer

Predigtgottesdienst

Bugenhagenhaus 11:00 Pastor Pfeifer Predigtgottesdienst

Kapelle Sophienhof 11:00 Pastor Kroglowski Predigtgottesdienst mit Taufen 

29.03.2023 Haus am Cathrinplatz 15:30 Pastorin Parra Abendmahlsgottesdienst

02.04.2023 Palmsonntag Stadtkirche (Kleine Kirche) 9:30 Propst Faehling Predigtgottesdienst

Klosterkirche 10:00 Pastor i.R. Ralf Diez Abendmahlsgottesdienst

Stadtkirche (Kleine Kirche) 18:00 Pr. Faehling, Pn 
Dethloff u. Team

Sternstunde

Bodelschwinghkirche 18:00 Pastorin Glatthor Abendgottesdienst

Tageszeitengebete   mittwochs |7:50 Uhr, 11:50 Uhr und 19:50 Uhr|Stadtkirche

Was ist denn Agende 1? – Lesehilfe zur Gottesdiensttabelle

(U. Parra) Liebe Gottesdienstbesucher*innen, während der Pandemie hatten wir eine verkürzte Gottes-
dienstordnung eingeführt, die mit einer biblischen Lesung und ohne liturgische Wechselgesänge wie 
"Kyrie" und "Gloria" auskommt. Auch auf das Abendmahl im Sonntagsgottesdienst hatten wir verzichtet. 
Beides – die ausführliche Liturgie (Agende 1) und das Abendmahl – möchten wir nun an der Stadtkirche 
wieder praktizieren. Wie oft und wann, ist aber noch nicht entschieden. Einstweilen kennzeichnen wir 
die Gottesdienste in der Tabelle mit entsprechenden Hinweisen, so dass Sie immer vorher nachsehen 
können, was Sie erwartet. Geben Sie uns auch gern Rückmeldung, welche Gottesdienstform besonders 
gefällt!
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Gottesdienste April

03.04.2023 Stadtkirche (Kleine Kirche) 19:00 Taizégruppe Taizé-Passionsgebete in der Karwoche

04.04.2023 Stadtkirche (Kleine Kirche) 19:00 Taizégruppe Taizé-Passionsgebete in der Karwoche

05.04.2023 Stadtkirche (Kleine Kirche) 19:00 Taizégruppe Taizé-Passionsgebete in der Karwoche

06.04.2023 Gründonnerstag Klosterkirche 10:00 Pastor i. R. Andreas 
Rüß

Predigtgottesdienst

Bugenhagenhaus 16:00 Pn Glatthor u. Team Feierabendmahl

07.04.2023 Karfreitag Stadtkirche 10:00 Propst Faehling Predigtgottesdienst

Klosterkirche 10:00 Pn i.R. Gemma Halbe Predigtgottesdienst

Bugenhagenhaus 11:00 Pastor Pfeifer Abendmahlsgottesdienst

Stadtkirche 15:00 Pastorin Parra Musikalische Andacht zur Sterbestunde Jesu

Stadtkirche 19:00 Taizégruppe Taizé-Passionsgebete in der Karwoche

08.04.2023 Kapelle Nettelsee 16:00 Pastor Pfeifer Familiengottesdienst

Stadtkirche (Kleine Kirche) 22:30 Taizégruppe Taizé - Feier der Heiligen Osternacht

Kapelle Sophienhof 22:30 Pastor Kroglowski Osternacht

09.04.2023 Ostersonntag Stadtkirche (Kleine Kirche) 9:30 Pastorin Pfeifer Ostergottesdienst nach Agende 1

Klosterkirche 10:00 Klosterpredigerin Dr. 
Uta Andrée

Predigtgottesdienst

Bodelschwinghkirche 11:00 Pastorin Glatthor Familiengottesdienst zum Ostersonntag

Bugenhagenhaus 11:00 Pastor Pfeifer Familiengottesdienst mit Taufen

Nikodemus Gemeindehaus 11:00 Pastor Kroglowski Ostergottesdienst mit Abendmahl

10.04.2023 Ostermontag Stadtkirche 10:00 Pastorin Parra Ostergottesdienst mit Posaunenchor

11.04.2023 Haus am Cathrinplatz 15:30 Pastorin Parra Ostergottesdienst

12.04.2023 Gemeindebegegnungsst. 16:30 Pastorin Parra Ostergottesdienst

15.04.2023 Stadtkirche (Kleine Kirche) 18:00 Pastorin Parra Wochenschlussandacht als Complet

16.04.2023 Quasimodogeniti Stadtkirche (Kleine Kirche) 9:30 Pastorin Parra Tauferinnerungsgottesdienst

Klosterkirche 10:00 Prädikant Felix von 
Campe

Predigtgottesdienst

Bodelschwinghkirche 11:00 Pastorin Parra Tauferinnerungsgottesdienst

22.04.2023 Stadtkirche 13:00 Pastor Pfeifer Konfirmation Süd

Stadtkirche 15:00 Pastor Pfeifer Konfirmation Süd

Stadtkirche (Kleine Kirche) 18:00 Taizégruppe Wochenschlussandacht nach Taizé

23.04.2023 Miserikordias Domini Stadtkirche 9:30 Propst Faehling Predigtgottesdienst

Klosterkirche 10:00 Propst i.R. Matthias 
Petersen

Predigtgottesdienst

Bugenhagenhaus 11:00 Pastor Pfeifer Konfirmation Süd

26.04.2023 Haus am Cathrinplatz 15:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst

28.04.2023 Bugenhagenhaus 18:00 Pastor Pfeifer Konfirmandenabendmahl

29.04.2023 Bugenhagenhaus 14:00 Pastor Pfeifer Konfirmation Süd

Kapelle Sophienhof 18:00 Pastor Kroglowski Konfirmandenabendmahl

30.04.2023 Jubilate Klosterkirche 10:00 Pastorin Ute Parra Predigtgottesdienst

Stadtkirche 11:00 Pastorin Pfeifer Konfirmation

Kapelle Sophienhof 11:00 Pastor Kroglowski Konfirmation
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Gottesdienste Mai/Juni

05.05.2023 Stadtkirche 18:00 Pastorin Glatthor Abendmahlsgottesdienst mit Konfirmanden

06.05.2023 Stadtkirche 14:00 Pastorin Glatthor Konfirmation Nord

Kapelle Sophienhof 14:00 Pastor Kroglowski Konfirmation

07.05.2023 Kantate Stadtkirche 9:30 Pastorin Parra musik. Gottesdienst mit Abendm. (anschl. Gespr)

Kapelle Nettelsee 10:00 Pastor Pfeifer Konfirmation Süd

Klosterkirche 10:00 Pastor i. R. Schade Abendmahlsgottesdienst

Kapelle Sophienhof 11:00 Pastor Kroglowski Konfirmation

Bodelschwinghkirche 18:00 Pastorin Glatthor Abendgottesdienst

13.05.2023 Kapelle Sophienhof 14:00 Pastor Kroglowski Konfirmation

Stadtkirche (Kleine Kirche) 18:00 Taizégruppe Wochenschlussandacht nach Taizé

14.05.2023 Rogate Klosterkirche 10:00 Pn i.R. Gemma Halbe Predigtgottesdienst

Stadtkirche 11:00 Coretta Wichmann Konfirmation Heilpädagogische Ambulanz

Bugenhagenhaus 11:00 Pastor Sabrowski Predigtgottesdienst

Kapelle Sophienhof 11:00 Pastor Kroglowski Konfirmation

18.05.2023 Christi Himmelfahrt Wiese am See (SWA) 10:00 Pastorin Parra Diakoniegottesdienst

Klosterkirche 10:00 Pastor i. R. Schade Predigtgottesdienst

Gemeindebegegnungsst. 16:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst zu Himmelfahrt

21.05.2023 Exaudi Stadtkirche 9:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst nach Agende 1

Klosterkirche 10:00 Oberkirchenrat Dr. 
Thomas Schaack

Predigtgottesdienst

Am Lanker See 11:00 Pn Glatthor, Pn Parra Tauffest am Lanker See

26.05.2023 Stadtkirche 18:00 Pastorin Parra Predigtgottesd. zur Eröffnung des Schusterfestes

27.05.2023 Stadtkirche (Kleine Kirche) 18:00 Taizégruppe Wochenschlussandacht nach Taizé

28.05.2023 Pfingstsonntag Klosterkirche 10:00 Klosterpredigerin Dr. 
Andrée

Predigtgottesdienst

Park Sophienhof 11:00 Pastor Kroglowski Freiluftgottesdienst zu Pfingsten

29.05.2023 Pfingstmontag Stadtkirche 10:00 Propst Faehling Predigtgottesdienst

31.05.2023 Haus am Cathrinplatz 15:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst

04.06.2023 Trinitatis Stadtkirche 9:30 Pastorin Parra Abendmahlsgottesdienst (Agende 1), anschl. 
Predigtnachgespräch

Klosterkirche 10:00 Pastorin Dethloff Abendmahlsgottesdienst

Nikodemus Gemeindehaus 11:00 Pastor Kroglowski Verleihungsgottesdienst mit den Pfadfindern

Bodelschwinghkirche 18:00 Pastorin Glatthor Abendgottesdienst

07.06.2023 Gemeindebegegnungsst. 16:30 Pastorin Parra Predigtgottesdienst

10.06.2023 Stadtkirche (Kleine Kirche) 18:00 Taizégruppe Wochenschlussandacht nach Taizé

11.06.2023 1. Sonntag nach Trinitatis Kapelle Nettelsee 9:30 Pastor Pfeifer Pastor Pfeifer

Klosterkirche 10:00 Pn i.R. Gemma Halbe Predigtgottesdienst

Stadtkirche 11:00 Pn Pfeifer u. Team Mal Zeit(für)Gottesdienst

18.06.2023 2. Sonntag nach Trinitatis Stadtkirche 9:30 Propst Faehling Predigtgottesdienst

Klosterkirche 10:00 P. Dr. Mourkojannis Predigtgottesdienst

Nikodemus Gemeindehaus 11:00 Pastor Kroglowski Abendmahlsgottesdienst

Bodelschwinghkirche 18:00 Pastorin Glatthor Abendmahlsgottesdienst

24.06.2023 Stadtkirche (Kleine Kirche) 18:00 Taizégruppe Wochenschlussandacht nach Taizé

25.06.2023 3. Sonntag nach Trinitatis Klosterkirche 10:00 P. i.R. Huppenbauer Predigtgottesdienst

Bugenhagenhaus 11:00 Pastor Pfeifer Predigtgottesdienst
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regelmäßige Veranstaltungen

Besuchsdienstkreis
Alle 6-8 Wochen nach  
Vereinbarung

Pastorin Parra  7991131 
Pastorin Glatthor  7991141

4 x im Jahr nach Vereinbarung Pastor Kroglowski  7991121
Gesprächskreise
Nord Frauengesprächskreis Nord  nach Absprache Frau Witt  83495

Gesprächskreis für Männer Termin nach Vereinbarung Jürgen Zimmermann 01637544060
Besinnungsstunde in der 
Diakoniestation

jed. 1. Mi im Monat      14:30 Frau Buschmann, Pastorin Glatthor

Selbsthilfegruppen
Mitte Blaues Kreuz jed. Mo                         20:00 Stephanie Ahlers  04383 - 517966

jed. Mi                          18:00  Volker Bumann  04307-839857

Nord Anonyme Alkoholiker und Al Anon jed. Di                          19:00 Günther  01573-5510673

Ost Blaues Kreuz jed Do                           19:30 Herr Hutzfeldt  04342-5347

3. Welt

Weltladen, Kirchenstraße Mo-Sa                  10:00 - 12:00

Fr                         16:00 - 18:00

Dorothee Albrecht  9414

Musik / Tanz
 Stadtkirchenchor jed. Do 19:30-21:45 Rebecca Poesch
 Kinderchor jed. Fr 15:00-15:45 Rebecca Poesch 
 Lieder zwischen Himmel und Erde 
 Offenes Singen alter und neuer Lieder

jed. 3. Di im Monat  
19:30-20:30 

Carl-Walter Petersen  
 04302-819066

 Posaunenchor Hauptchor jed. Di 19:30-21:00 Rebecca Poesch 
 Posaunenchor Anfänger nach Absprache Daniel Rau

Kinder- und Jugendkreise
 Mehrere Krabbelgruppen im Gemeindehaus mehrmals wöchentlich Pastorin Pfeifer  7991111

 Kindergruppe der Vogelschutzgruppe / 
 des BUND für Kinder von 8-12 J.

jed. Mo 15:00-16:30 betreut durch BUND  5960 
(Räume der Ev. Jugend)

 Vogelschutzgruppe ab 11 J. Wildtierheim    
WTH-Treffen

jed. Sa ab 14:00 
jed. 2. Sa. 15:00-17:00

Wiebke Bahruth , A. Lafrenz 
 7991173  0171-4086331

 Jugendleiter_innenrunde jed. Mi 19:00-21:00 Florian Näcker  7991171
 Evangelische Pfadfinder jed. Mi 15:00-16:30 Pastor Kroglowski  7991121

Das Regenbogenwege Gruppentreffen 
findet jeden 3. Donnerstag im Monat 
statt. Im Moment per Zoom.
Dafür bitte melden unter: 
karinscheidemann@t-online.de
Handy 0175/8433427
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Veranstaltungen

Datum Tag Uhrzeit Ort Art der Veranstaltung Kontakt

01.03.23 Mi 15:00 Nikodemus-Gemeindehaus Seniorennachmittag Frau Nebendahl

03.03.23 Fr 19:00 Kath. Christus Erlöser Kirche Weltgebetstag 2023 aus Taiwan „Glaube bewegt“ Pastorin Pfeifer

06.03.23 Mo 10:30 Bugenhagenhaus Seniorengymnastik Frau von Klinggräff

09.03.23 Do 15:00 Bugenhagenhaus Seniorennachmittag: Impressionen zum Weltgebetstags Pastorin Pfeifer

10.03.23 Fr 15:30 Bodelschwinghkirche Frauengesprächskreis zum Thema Jahreslosung 2023; Du bist ein 
Gott, der mich sieht ; Genesis 16,13

Frau Witt

10.03.23 Fr 19:00 Gemeindehaus a.d. Stadtkirche Gruppe 50+ - Nachlese zum Weltgebetstag Frau Dr. Pfau

13.03.23 Mo 10:30 Bugenhagenhaus Seniorengymnastik Frau von Klinggräff

14.03.23 Di 15:30 Bodelschwinghkirche Frauengesprächskreis zu dem Thema: Gedanken zu einem unan-
genehmen Gefühl – der Neid in der Bibel

Frau Witt

14.03.23 Di 18:00 Haus der Diakonie Bibelworkshop Propst Faehling

16.03.23 Do 14:30 Bodelschwinghkirche Literaturkreis Frau Hürtgen-Boenkost

17.03.23 Fr 19:00 Klosterkirche Ökumenischer Kreuzweg Preetz Ute Parra

20.03.23 Mo 10:30 Bugenhagenhaus Seniorengymnastik Frau von Klinggräff

21.03.23 Di 19:30 Gemeindehaus a.d. Stadtkirche Lieder zwischen Himmel und Erde - Offenes Singen Herr Petersen

22.03.23 Mi 19:00 Gemeindehaus a.d. Stadtkirche „Vernetzung zwischen Hausärzten und Palliativmedizinern - Best-
mögliche Versorgung  in der letzten Lebensphase“; Oberarzt Dr. 
Wittmaack

Hospitzverein Preetz

23.03.23 Do 15:00 Bugenhagenhaus Heiteres Gedächtnistraining Frau Schmidt

27.03.23 Mo 10:30 Bugenhagenhaus Seniorengymnastik Frau von Klinggräff

03.04.23 Mo 10:30 Bugenhagenhaus Seniorengymnastik Frau von Klinggräff

05.04.23 Mi 15:00 Nikodemus-Gemeindehaus Seniorennachmittag; Vortrag zum Naturschutz rund um Molfsee

14.04.23 Fr 19:00 Gemeindehaus a.d. Stadtkirche Gruppe 50+  - Thema: Schuld und Vergebung Frau Dr. Pfau

14.04.23 Fr 15:30 Bodelschwinghkirche Frauengesprächskreis zu dem Thema: Gedanken zu einem unan-
genehmen Gefühl - der Neid in der Bibel

Frau Witt

17.04.23 Mo 15:30 Bugenhagenhaus Seniorenymnastik Frau von Klinggräff

17.04.23 Mo 19:00 Klosterkirche Ökumenischer Kreuzweg Pastorin Parra

18.04.23 Di 19:30 Gemeindehaus a.d. Stadtkirche Lieder zwischen Himmel und Erde - Offenes Singen Herr Petersen

19.04.23 Mi 19:00 Haus der Diakonie Der Hospitzverein lädt ein: „Der mutmaßliche Wille eines Sterbenden 
– woran erkennen wir ihn? Inhaltliche Auseinandersetzung – Frau 
Kugler Betreuungsverein im Kreis Plön

Hospitzverein Preetz

24.04.23 Mo 15:30 Bugenhagenhaus Seniorengymnastik Frau von Klinggräff

25.04.23 Di 18:00 Haus der Diakonie Bibelworkshop Propst Faehling

27.04.23 Do 15:00 Bugenhagenhaus Heiteres Gedächtnistraining Frau Schmidt

Mo 15:30 Bugenhagenhaus Seniorengymnastik Frau von Klinggräff

03.05.23 Mi 15.00 Nikodemus-Gemeindehaus Seniorennachmittag; Volker Wende führt in das Taizegebet ein 

05.05.23 Fr 19:00 Gemeindehaus a.d. Stadtkirche Gruppe 50+ _ Thema: Kirchengemeinde Preetz im Wandel der 
letzten 30 Jahre

Frau Dr. Pfau

07.05.23 So 18:00 Stadtkirche Frühjahrskonzert des Preetzer Kammerorchesters Frau Roth

08.05.23 Mo 15:30 Bugenhagenhaus Seniorengymnastik Frau von Klinggräff

11.05.23 Do 15:00 Bugenhagenhaus Seniorennachmittag: Naturvortrag mit Herrn Scheel Pastorin Pfeifer

15.05.23 Mo 15:30 Bugenhagenhaus Seniorenymnastik Frau von Klinggräff

16.05.23 Di 19:30 Gemeindehaus a.d. Stadtkirche Lieder zwischen Himmel und Erde - Offenes Singen Herr Petersen

21.05.23 So 15:30 Bugenhagenhaus Seniorenymnastik Frau von Klinggräff

25.05.23 Do 15:00 Bugenhagenhaus Heiteres Gedächtnistraining Frau Schmidt

02.06.23 Fr 19:00 Gemeindehaus a.d. Stadtkirche Gruppe 50+ _ Thema: Sperrige Gleichnisse - Die Syrophönizische 
Frau

Frau Dr. Pfau

04.06.23 So 13:00 Bodelschwinghkirche Fahrradpilgern - Erfrischung für Leib und Seele Frau Köster

05.06.23 Mo 15:30 Bugenhagenhaus Seniorengymnastik Frau von Klinggräff

07.06.23 Mi 13:00 Nikodemus-Gemeindehaus - Fahrt 
zum Gut Deutsch Nienhof am 
Westensee

Senionorennachmittag; Jahresausflug mit Besichtigung Gut 
Deutsch Nienhof am Westensse. Gottesdienst in einer Dorfkirche.

08.06.23 Do 15:00 Bugenhagenhaus Seniorennachmittag: Spielenachtmittag mit Pastor Pfeifer Pastoer Pfeifer

12.06.23 Mo 15:30 Bugenhagenhaus Seniorengymnastik Frau von Klinggräff

19.06.23 Mo 15:30 Bugenhagenhaus Seniorengymnastik Frau von Klinggräff

20.06.23 Di 19:30 Gemeindehaus a.d. Stadtkirche Lieder zwischen Himmel und Erde - Offenes Singen Herr Petersen

20.06.23 Di 18:00 Haus der Diakonie Bibelworkshop Propst Faehling

22.06.23 Do 15:00 Bugenhagenhaus Heiteres Gedächtnistraining Frau Schmidt
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“Praxis ohne Grenzen” in Preetz

Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie 
ist eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, be-
handeln und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 
Kranke kostenlos.
• Bei Bedarf werden Fachärzte hinzugezogen.
• Die Praxis ist jeden Mittwoch in der Zeit von 
15:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 
• Telefonisch sind die behandelnden Ärzte an 
diesem Tag unter 04342 - 717 20 zu erreichen.
In dieser Praxis werden keine Zuzahlungen fällig. Auch Ausweispapiere oder eine Krankenversicherungskarte müssen 
nicht vorgelegt werden. 
Die persönliche Mittellosigkeit muss niemand nachweisen. Wer in Not ist, dem wird nach christlich diakonischen 
Grundsätzen geholfen!

Das Freiwilligenzentrum (FWZ) im Haus 
der Diakonie in Preetz wurde 2014 im 
Rahmen eines EU-Projektes gegründet. 
Ziel ist es, das ehrenamtliche Engagement 
im Kreis zu unterstützen und Menschen 
für eine freiwillige Arbeit zu gewinnen. 
Dafür erhalten Suchende im FWZ eine 
individuelle Beratung und Kontaktdaten 
von Vereinen oder Organisationen, die ein 
Ehrenamt anbieten. Die Beratungen fin-
den immer donnerstags von 16:00 – 18:00 
Uhr statt. Falls dieser Termin nicht zusagt, 

werden auch alternative Zeiten verein-
bart. Auf jeden Fall ist eine Anmeldung 
telefonisch oder per Mail erforderlich. 
Um eine vielseitige Palette von ehrenamt-
lichen Angeboten zu offerieren, sind alle 
Vereine oder sozialen Organisationen auf-
gerufen, uns ihre Wünsche nach freiwilli-
ger Unterstützung zu melden – wir freuen 
uns auf Ihre Anfrage. 
Darüber hinaus initiiert und veranstaltet 
das FWZ Informationsveranstaltungen mit 
Vorträgen sowie Weiterbildungen, um 
Ehrenamtliche in ihrer Arbeit zu unterstüt-
zen. Dieses Angebot ist natürlich kosten-
frei.  

.  
Kontakt: Ulrike Michaelis
info@freiwillig-im-kreis ploen.de
Haus der Diakonie, 
Am Alten Amtsgericht 5 
24211 Preetz, 
Tel: 04342 – 717-48 

Behördenlotsen (Belos) stehen im Haus der Diakonie, Am Alten Amtsgericht 5, in 
Preetz Menschen kostenfrei mit Rat und Tat im Behördendschungel zur Seite. Die 
Bürozeiten sind donnerstags von 10:00 - 12:00 Uhr.


